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Amtlicher Teil

Bekanntmachungsanordnung
Die am 24.02.2026 von der Gemeindevertretung Kolkwitz 
in öffentlicher Sitzung beschlossene Außenbereichssat-
zung „August-Bebel-Straße, Bereich an den Glinziger Tei-
chen“ der Gemeinde Kolkwitz für den Ortsteil Kolkwitz ist 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB i.V. m. § 12 Abs 4 der Haupt-
satzung der Gemeinde Kolkwitz öffentlich bekannt zu  
machen.

Die öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses i. S. 
von § 2 Abs. 1 BekanntmV im „Amtsblatt für die Gemeinde 
Kolkwitz“ vom 26.03.2026 wird hiermit angeordnet.
Die Anordnung der Ersatzbekanntmachung ist gemäß§ 2 
Abs. 2 BekanntmV sowie gemäß § 17 Abs. 3 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Kolkwitz zusammen mit der Satzung 
zu veröffentlichen.

Der Lageplan zur Abgrenzung des Geltungsbereiches 
(Kartenausschnitt Geltungsbereich) ist im Wege der Er-
satzbekanntmachung bekannt zu machen; dazu ist in der 
v. g. Ausgabe des Amtsblatts darauf hinzuweisen, dass 
diese von der Gemeinde Kolkwitz, Fachbereich Bauver-
waltung, Berliner Straße 19, zur Einsicht durch jedermann 
während der Sprechzeiten

Montag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 

18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 

17:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
bereitgehalten werden.

Kolkwitz, den 09.03.2026

Karsten Schreiber
Bürgermeister der Gemeinde Kolkwitz

Amtliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Kolkwitz Satzung 
über die Außenbereichssatzung „August-Bebel- 
Straße, Bereich an den Glinziger Teichen“ der  
Gemeinde Kolkwitz
Die Gemeindevertreterversammlung der Gemeinde Kolk-
witz hat auf ihrer öffentlichen Sitzung am 24.02.2026 die 
Außenbereichssatzung „August-Bebel-Straße, Bereich an 
den Glinziger Teichen“ in der Fassung vom Januar 2026 
als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich der Satzung ist im nachstehenden als 
Anlage beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. In den 
Geltungsbereich einbezogen sind folgende Flurstücke der 
Gemarkung Kolkwitz der Flur 1: 81, 253/2, 263/4, 263/6, 
263/8, 263/10, 263/11 (tw), 263/14, 265 (tw), 266, 267/5, 
267/7, 267/8, 267/9, 267/10, 267/12, 267/13, 267/14, 268, 
512, 591 (tw), 592, 600 (tw), 785 (tw), 786 (tw), 823 und 
1052 (tw). Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 
10 Abs. 3 BauGB, in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geän-
dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2025 
(BGBl. 2025 I Nr. 348) bekannt gemacht.

Die Außenbereichssatzung tritt am Tag dieser Bekannt-
machung in Kraft. Jedermann kann die Außenbereichs-
satzung und die dazugehörige Begründung am Sitz der 
Gemeinde Kolkwitz, Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz 
während der Sprechzeiten einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen.

Die in Kraft getretene Außenbereichssatzung mit der Be-
gründung wird in das Internet eingestellt. Auf diese Unter-
lagen kann jederzeit über den offiziellen Internet-Auftritt 
der Gemeinde Kolkwitz zugegriffen werden.

Zusätzlich stehen diese Unterlagen im zentralen Landespor-
tal unter den nachfolgenden Internetadressen zur Verfügung:

http://bauleitplanung.brandenburg.de

Hinweis gemäß § 215 Abs. 1 BauGB

Für die Rechtswirksamkeit der Satzung unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans

3. nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler
4. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 

des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung oder den Mangel begründeten Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind.

Hinweis gem. § 3 Abs 4 BbGKVerf
Ist die Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen 
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen, 
so ist diese Verletzung gemäß § 3 Abs. 4 BbgKVerf un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines  
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Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde Kolkwitz unter der Bezeichnung 
der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel 
ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Genehmigung der Satzung verletzt 
worden sind. Die Unbeachtlichkeit gilt auch für die Verlet-
zung von landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvor-
schriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur 
dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich 
bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verläss-
lich Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen konnten.

Kolkwitz, den 09.03.2026

Karsten Schreiber
Bürgermeister

Anlage: Kartenausschnitt mit Geltungsbereich

Öffentliche Bekanntmachung
In der Gemeinde Kolkwitz, Gemarkung Kolkwitz, in den 
Fluren 1 bis 4, sowie 6 und 10 wurden die Nutzungsarten 
aktualisiert.
Gemäß § 8 (2) des Gesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen im Land Brandenburg (BbgVermG) ist der 
Nachweis der Liegenschaften im Geobasisinformations-
system das Liegenschaftskataster.

Die Übereinstimmung zwischen Liegenschaftskataster und 
Grundbuch ist zu wahren. Gemäß § 5 (1) BbgVermG sind 
die Geobasisdaten des Raumbezugs, der Liegenschaften 
und der Landschaft zu erfassen, in einem Geobasisinfor-
mationssystem zu führen und als Geobasisinformationen 
bereitzustellen. Gemäß § 11 (1) BbgVermG gehören die 
Lage, Nutzungsart sowie öffentlich-rechtliche Festlegun-
gen zu den Inhalten des Liegenschaftskatasters.

Schöne
Fachbereichsleiter

Jagdgenossenschaft Gulben-Zahsow
Die Jagdgenossenschaft Gulben-Zahsow lädt alle Eigen-
tümer von bejagdbaren Grundflächen der Gemarkun-
gen Gulben und Zahsow zur Jahreshauptversammlung  
am Freitag, den 17.04.2026 um 19.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Gulben herzlich ein.

Tagesordnung
- Auswertung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 03.04.2025
- Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2025/26
- Bericht des Kassenführers und des Rechnungsprüfers 

zu den Geschäftsjahren 2024/25 und 2025/26
- Finanzplan 2026/27
- Bericht der Jagdpächter (JNG Gulben- Zahsow)
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung des Vorstandes
- Beschlussfassung
- Vorschläge zu Ergänzung/Änderung der Satzung be-

treffend § 11
- Neuwahl und Konstituierung des Vorstandes
- Info zur Verlängerung des Jagdpachtvertrages am 

01.04.2028
- Wahl des Rechnungsprüfers
- Allgemeines und Anfragen usw.

Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hänchen — 
Busch
Die Jagdgenossenschaft Hänchen-Busch lädt alle Eigen-
tümer von bejagbaren Flächen der Gemarkung Hänchen 
am Freitag, 29.05.2026, 18:00 Uhr in die Gaststätte „Mo-
toCross Stübchen“ am Weinberg in Hänchen ein.

Tagesordnung
- Begrüßung durch den Jagdvorsteher
- Verlesung der Tagesordnung
- Rechenschaftsbericht des Vorstandes
- Kassenbericht zum Jagdjahr 2025 / 2026
- Bericht des Kassenprüfers
- Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
- Jahresbericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2025 / 

2026
- Entlastung des Vorstandes
- Beschluss über den Haushaltsplan 2026 / 2027
- Sonstiges
- Schlusswort

Der Vorstand

Beschlussliste des Hauptausschusses 
vom 17.02.2026
Öffentlicher Teil:
017/26 Zustimmung zur Vergabe von Planungsleistun-

gen – ReUseHub Kolkwitz - technische Aus-
stattung Elektro an das Ingenieurbüro INTE-
GRAL Projekt GmbH, Am Spreeufer 1, 03046 
Cottbus
Mitglieder: 9 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0

018/26 26 Zustimmung zur Vergabe von Planungsleis-
tungen - ReUseHub Kolkwitz - technische
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gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0

028/26 Zustimmung zur Entbehrlichkeit des Grund-
stückes der Gemarkung Kolkwitz, Flur 1, Flur-
stück 242/8
gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0

029/26 Zustimmung zur Entbehrlichkeit und Verkauf 
des Grundstückes der Gemarkung Kolkwitz, 
Flur 3, Flurstück 222
gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0

Beschlussliste der 1. Sondersitzung  
vom 10.03.2026

Öffentlicher Teil:

030/26 Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – 
Gaststätte Zur Eisenbahn – Los Abbrucharbei-
ten an die Firma Striemann Tief und Straßen-
bau, Milkersdorfer Allee 5 in 03099 Kolkwitz/  
OT Kunersdorf
Anwesend: 16 Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 3

031/26 Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – 
Gaststätte Zur Eisenbahn – Los Fliesenlegerar-
beiten an die Firma Fliesen Nowka, Bahnhof-
straße 11, 03096 Guhrow
Anwesend: 16 Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 3

032/32 Zustimmung zur Vergabe der Bauleistungen – 
Gaststätte Zur Eisenbahn – Los Elektroinstallati-
on an die Firma ML-Elektrokonzepte M. Lisch-
ke, Straße des Friedens 28, 03099 Kolkwitz/ 
OT Kunersdorf
Anwesend: 16 Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 3

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Müschen/Babow
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Müschen/Ba-
bow lädt zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
24.04.2026 um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
in Babow ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers und Kassenprüfung 2025/2026
4. Entlastung des Vorstandes und der Kasse
5. Beschluss Haushaltsplan 2026/2027
6. Bericht der Pächter
7. Antrag auf Aufnahme neuer Pächter
8. Antrag auf Erhöhung der Jagdpacht
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Diskussion
11. Entgegennahme der Anträge auf Auszahlung der 

Jagdpacht der Jahre 2022-2025

Nehmen Vertreter von Genossenschaftsmitgliedern an der 
Jahreshauptversammlung teil, ist dem Jagdvorstand eine 
Vollmacht vorzulegen. Veränderungen der Eigentumsver-
hältnisse sind durch Vorlage eines Grundbuchauszuges 
(in Kopie) nachzuweisen.
Die Jagdpächter sorgen für das leibliche Wohl.

Der Jagdvorstand

Ausstattung HLS an das Ingenieurbüro INTE-
GRAL Projekt GmbH, Am Spreeufer 1, 03046 
Cottbus
Mitglieder: 9 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0

�
019/26 Zustimmung zur Vergabe von Bauleistungen – 

ReUseHub Kolkwitz – Los 01 Teilabriss an die 
Firma Lübbenauer Baustoff Recycling GmbH, 
Alte Schulstraße 8, 03222 Lübbenau OT Groß 
Beuchow
Mitglieder: 9 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0

�
020/26 Zustimmung zur Vergabe der Leistungen zum 

Abbruch und zur Entsorgung des ehemaligen 
FFW-Gerätehauses in Hänchen an das Un-
ternehmen Striemann Tief- und Straßen-
bau, Milkersdorfer Alle 5, 03099 Kolkwitz 
und für die Baustoffuntersuchung an das 
Ing.-Büro G. Fladrich, Zur Koselmühle 7, 
03099 Kolkwitz.
Mitglieder: 9 Anwesend: 8 Ja: 8 Nein: 0

Beschlussliste der Gemeindevertretung 
vom 24.02.2026
Öffentlicher Teil:
021/26 Zustimmung zur Außenbereichssatzung „Au-

gust-Bebel-Straße, Bereich an den Glinziger 
Teichen“ der Gemeinde Kolkwitz, OT Kolkwitz
gewählt: 19 anwesend: 16 Ja: 16 Nein: 0
Enthaltung: 0

022/26 Zustimmung zur Aufhebung Beschluss-Nr.: 
018/21 - Beschluss über den Abschluss eines 
Durchführungs- und Erschließungsvertrages 
zum B-Plan „Friedensweg“ - Seniorenresidenz
gewählt: 19 anwesend: 14 Ja: 14 Nein: 0
Enthaltung: 0

023/26 Zustimmung zur Entbehrlichkeit des Grund-
stückes der Gemarkung Hänchen, Flur 2, Flur-
stück 380 hieraus Teilfläche von ca. 166 m²
gewählt: 19 anwesend: 16 Ja: 15 Nein: 0
Enthaltung: 1

024/26 Zustimmung zur 3. Änderung zum Grundsatz-
beschluss 067/23 zur Mobilitätsförderung für 
ältere Menschen in der Gemeinde Kolkwitz
gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0
Enthaltung: 0

025/26 Zustimmung zur Vergabe der Planungs-
leistung – ReUseHub Kolkwitz – Objektpla-
nung an das Ingenieurbüro P. Jähne GmbH, 
Bahnhofstraße 76, 03046 Cottbus
gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0
Enthaltung

Nichtöffentlicher Teil:
026/26 Zustimmung zur Aufhebung des Beschlus-

ses 011/22.
gewählt: 19 anwesend: 17 Ja: 17 Nein: 0

027/26 Zustimmung zur Entbehrlichkeit und den Ver-
kauf der Grundstücke der Gemarkung Kolkwitz,
Flur 3, Flurstück 1006 zu 3.943 m² und Flur-
stück 1007 zu 846 m²
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Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung  
der Jagdgenossenschaft Limberg/  
Kackrow/ Glinzig
am: Dienstag, 14.04.2026
um: 19.00 Uhr
in: der Gaststätte „Muschick“ in Limberg, Berliner 

Chaussee 5

Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen 
(Jagdgenossen) im Jagdbezirk Limberg/ Kackrow/ Glinzig. 
Jeder Jagdgenosse soll die Größe seiner Flächen ange-
ben können.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ord-

nungsgemäßen Einladung
3.	 Verlesen und Beschluss der Tagesordnung
4.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Jagd-

jahr 2025/2026
5.	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
6.	 Finanzbericht und Kassenprüfungsbericht für das 

Jagdjahr 2025/2026
7.	 Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
8.	 Wahl des neuen Jagdvorstandes der Jagdgenossen-

schaft
9.	 Beschuss zur Verwendung des Reinertrags und den 

Zeitpunkt seiner Ausschüttung
10.	Bericht und Beschluss zum Haushaltsplan 2026/2027
11.	 Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2026/2027
12.	Sonstiges

Kochan
Jagdvorsteher

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Papitz-Kunersdorf
am Freitag,den 17.04.2026 um 19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Papitz
(Parkstraße 70, 03099 Kolkwitz OT Papitz)
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, der ordnungsge-

mäßen Einladung und Beschlussfassung zur Teilnah-
me Dritter

3. Vorlage und Billigung des Protokolls der Jagdgenos-
senschaftsversammlung 2025

4. Bericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2025/2026
5. Bericht zur Kassenführung für das Jagdjahr 2025/2026
6. Bericht zur Rechnungsprüfung für das Jagdjahr 

2025/2026
7. Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes und 

der Kassenführung für das Jagdjahr 2025/2026
8. Bericht der Jagdpächter
9. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 

für das Jagdjahr 2025/2026 und den Zeitpunkt seiner 
Ausschüttung

10. Beschlussfassung zur Befreiung des Jagdvorstandes 
gemäß §181 BGB für die Tagesordnungspunkte 11 
und 12

11. Diskussion und Beschlussfassung zum Antrag der 
Jagdpächter auf finanzielle Unterstützung der Fallen-
jagd

12. Diskussion und Beschlussfassung zur Änderung des 
laufenden Jagdpachtvertrages

13. Aufstellung und Beschlussfassung des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2026/2027

14. Diskussion und Verschiedenes
15. Schlusswort des Jagdvorstehers
Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt.
Bevollmächtigte Vertreter eines Jagdgenossen haben die 
Vollmacht dem Vorstand vor Beginn der Versammlung vor-
zulegen. Aktuelle Änderungen von Eigentumsverhältnis-
sen sind durch den Jagdgenossen gegenüber dem Jagd-
vorstand nachzuweisen.

Der Jagdvorstand
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Informationen aus dem Rathaus

Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe kostenlos und rund um die Uhr
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst � 112
Kinder- und Jugendnotdienst� 0800 -4789111
Giftnotruf � 030 - 19240
Sperr-Notruf� 116116
z. B. EC-Karte, Handykarte, elektron. Personalausweis, 
Online-Banking
Rettungsleitstelle � 0355 - 6320 
(FFw Cottbus, ärztl. Dienst) � 0355 - 632144
Waldbranddienst� 035601 -371-35
� 0172 -3267121

Telefonnummern in Not- und Havariefällen
LWG (Wasser, Abwasser) � 0355 - 3500
(kostenfreie Nummer) � 0800 - 0594594
Spree Gas � 0355 - 78220
(Entstörungsdienst) � 0355 - 25357  |  0355 - 680
envia (Bereitschaftsdienst 
Straßenbeleuchtung)� 0171 - 6424775

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen 
Beratungsstelle 
der Polizei � 0355 - 7891085
Opferberatung � 0355 - 7296052
Weißer Ring � 0355 - 5267204
Häusliche Gewalt � 03561 - 6281110
Menschen in Not � 03563 - 6090321

Beratungsstellen und  
Frauenschutzwohnungen rund um die Uhr

Frauenhaus Guben� 016091306095 
Cottbus � 0355 - 712150 
Frauennotwohnung Spremberg� 0173 - 1788155 
Forst (Lausitz)� 0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße  FB Kinder, Jugend 
und Familie für die Gemeinde Kolkwitz und Neuhausen/
Spree sowie die Ämter Burg, Peitz und Stadt Drebkau   
0355 - 8669435133
Beratung im Landkreis Spree-Neiße 
FB Gesundheit (Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung) � 03562 - 98615323
DRK Kreisverband Cottbus
Schwangerschaftsberatung� 0355 - 427771
Revierpolizei Kolkwitz	� 0355 -28633
Karl-Liebknecht-Straße 18 
Sprechzeit: dienstags � 15 - 18 Uhr
Axel Voigt: � 0151 - 65048566
Thomas Lehmann:� 0151 - 65034107

Revierförsterei Burg� (035609) 709810
� 0172 - 3143536
Nachbarschaftshilfe Kolkwitz� 0355 2930015
E-Mail:  info@kolkwitz.de
Bürgerauto: � 015162737156

Sprech- und Öffnungszeiten Rathaus
gültig ab 01.03.

Montag 	 9 - 11 Uhr 
Dienstag 	 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 9 - 12 Uhr  und 14 - 17 Uhr
Freitag 		 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Bürgermeister
Dienstag 	 14 - 18 Uhr

Zentrale
Telefon:� 0355 - 293000
E-Mail:� info@kolkwitz.de

Sprechzeiten  Schiedsstelle
am letzten Donnerstag zwischen 16 und 17 Uhr  
im Rathaus 

Ansprechpartner:

Herr Matthias Richter � 0355 - 288149
� oder 0171/3105253
Herr Michael Willmes� 0355 - 4949851

Anschrift der Schiedsstelle: 
Gemeinde Kolkwitz
-Schiedsstelle-
Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, 23. April 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Donnerstag, den 9. April 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Montag, den 13. April 2026
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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger!

Gaststätte zur Eisenbahn. 
Neuer Betreiber, der Name bleibt
Eine Ära ist am 28. Februar zu Ende 
gegangen. Die bis dahin tätigen Be-
treiber der Gaststätte zur Eisenbahn 
haben ihren Geschäftsbetrieb been-
det und gehen jetzt andere Wege. An 
dieser Stelle bedankt sich die Ge-
meinde Kolkwitz für die zurückliegenden Jahrzehnte bei 
den Betreibern und Mitarbeitern und wünscht ihnen für die 
Zukunft alles Gute. Die Marke Gaststätte zur Eisenbahn 
gehört deshalb keinesfalls der Vergangenheit an, sondern 
wird unter selbem Namen von neuen Betreibern fortge-
führt. Das ortsansässige Vitateam, welches sich seit vielen 
Jahren mit sehr gutem Essen einen Namen gemacht hat, 
wird sich dieser Aufgabe stellen. Mit neuen Ideen und fri-
schem Wind soll Bewährtes und Neues miteinander kom-
biniert werden, um der alten und neuen Kundschaft den 
besten Service zu bieten. Gestartet wurde am 1. März mit 
der Übernahme der Essenversorgung der Senioren und 
der Firmen. Um auch der Eisenbahn ein neues Gesicht 
zu geben, sind zahlreiche Baumaßnahmen nötig. Sei es 
von der Außengestaltung als auch den Gasträumen oder 
der Küche. Überall wird Hand angelegt, damit der Gast-
stättenbetrieb für zukünftige Anforderungen gewappnet 
ist. Bis zur Fertigstellung der Umbaumaßnahmen können 
sich die Mittagstischbesucher schon mal einen Überblick 
über Angebot und Qualität des Essens der neuen Betrei-
ber machen. Das zukünftige Essen kann schon jetzt an 
der Pyramide in Kolkwitz genossen werden. Als Gemein-
de freuen wir uns natürlich sehr, dass die traditionsreiche 
Gaststätte zur Eisenbahn fortgeführt wird und entgegen 
dem allgemeinen Trend des Gaststättensterbens das An-
gebot für die Bürger in der Gemeinde und der Region er-
halten bleibt. Wir wünschen dem Vitateam für diese große 
Aufgabe viel Erfolg und werden alles daran setzen, dass 
die Neueröffnung in guter Qualität zügig umgesetzt wer-
den kann. Und sollte es an der einen oder anderen Stelle 
etwas haken, reden Sie mit dem Vitateam. Es ist immer 
besser miteinander als übereinander zu sprechen, damit 
ein Projekt wie dieses gelingt.

Ausbau Ortsdurchfahrt Hänchen
Wie Sie in der Pressemitteilung des Landkreises in die-
ser Ausgabe lesen, startet im Sommer der Ausbau der 
Ortsdurchfahrt Hänchen. Ich freue mich sehr, dass diese 
Planung in so kurzer Zeit umgesetzt werden kann. Wenn 
man sieht, wie lange solche Planungen dauern, war das 
hier richtig schnell und so möchte ich mich vor allem beim 
Landesbetrieb Straßenwesen bei Herr Kleiner für die sehr 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken, ebenso beim Land-
kreis Spree-Neiße. Gleichzeitig möchte ich allen Anwoh-
nern meinen Dank ausrichten, welche die Gemeinde beim 
Grundstückserwerb unterstützt haben. Es ist zum Wohle 
aller und vor allem der Kinder, die sich schon ab dem kom-
menden Jahr auf einen sicheren Weg zur Schule freuen 
können. Alle Autofahrer bitte ich um Geduld. Die Vollsper-
rung ist sicher ein zeitlicher Mehraufwand, aber das Er-
gebnis wird sich für Fußgänger, Autofahrer und Radfahrer 
gleichermaßen lohnen. Freuen wir uns also auf den Bau-

start für dieses wichtige Projekt in unserer Gemeinde und 
auf einen guten Bauverlauf.
Bezüglich der Vollsperrung wird es zu den Bauabläufen 
und Lösungen noch rechtzeitig vor dem Baustart eine Ein-
wohnerversammlung in Hänchen geben, zu der wir die 
Bürger dann einladen werden.

Flächennutzungsplan der Gemeinde Kolkwitz
Die Gemeinde Kolkwitz arbeitet gerade an der Fortschrei-
bung/Aktualisierung des Flächennutzungsplanes der 
Großgemeinde. Dieser wurde vor 25 Jahren bearbeitet 
und muss auf den aktuellen Stand der heutigen gesetzli-
chen Parameter gebracht werden. Dabei befinden wir uns 
aktuell im Vorentwurf. Hier bekamen die Ortsvorsteher und 
Bürger bis zum 09.03.2026 die Möglichkeit, ihre Einwände 
zu diesem einzubringen. Der Plan lebt von den Einwän-
den, denn nur so können möglichst viele Hinweise aufein-
ander abgestimmt werden, um den Flächennutzungsplan 
so gut wie möglich zu erstellen. Das beauftragte Büro ist 
also für jede Stellungnahme sehr dankbar und wird diese 
abwägen und den Einwendern antworten. So ein komple-
xer Plan lebt von der Mitarbeit aller, damit am Ende ein 
Planungsinstrument zur Verfügung steht, welches die po-
sitive Entwicklung der Großgemeinde in vielen Bereichen 
erst möglich macht. Aber an dieser Stelle stehen wir noch 
nicht. Jetzt werden alle Einwendungen und Belange in den 
Plan eingearbeitet, damit am Ende dieses Jahres ein Ent-
wurf erstellt ist. Auch dieser wird nochmals veröffentlicht 
und eröffnet die Möglichkeit der weiteren Einflussnahme 
aller Betroffenen. Also noch viel Gelegenheit, um mitein-
ander zu kommunizieren, Bedenken zu äußern und somit 
Schritt für Schritt den Plan zu seiner endgültigen Fassung 
zu bringen. Deshalb ist jede Mitwirkung daran sehr will-
kommen, soll dieser Flächennutzungsplan doch für die 
nächsten 10 Jahre Bestand haben, bis die nächste Fort-
schreibung ansteht.

Der Weinberg in Hänchen im Focus
Am Ostermontag ist es wieder einmal so weit. Am Weinberg 
in Hänchen messen sich die Besten Deutschlands in den 
Klassen Seitenwagen und Quad auf der Motocrossstrecke. 
Darüber hinaus gehen die Fahrer der Landesmeisterschaft 
in der Klasse MX2 an den Start und sorgen für zusätzli-
che Spannung an der Rennstrecke. Dieses Event ist jedes 
Jahr ein Zuschauermagnet für alle Motorsportliebhaber 
und solche, die es noch werden wollen. Dass diese weit 
über unsere Gemeindegrenzen bekannte Veranstaltung 
seit Jahrzehnten ein fester Bestandteil in der Motorsport-
familie ist, liegt nicht zuletzt an den Organisatoren, die 
hier über Generationen hinweg eine fantastische Leistung 
erbracht haben. Apropos Generationen, hier steht aktuell 
ein Wechsel in der Führungsebene an. Gerd Grabia über-
gibt den Staffelstab im Vorsitz an Natalie Buder. Schön, 
dass sich junge Menschen engagieren und somit die Zu-
kunft der Vereine sichern. Ich möchte allen danken, die 
sich hier einbringen und Jahr für Jahr den Weinberg zu 
einer Motorsportarena machen, die ihresgleichen sucht. 
An dieser Stelle möchte ich eine Person besonders ehren,  
der Mitbegründer des Hänchener Motorsportclubs im Jah-
re 1967 war und dort 11 Jahre als Vorsitzender des Clubs 
die Geschicke des Vereins geleitet hat. Selbst jagte er mit 
seiner MZ über die Motocrossstrecken der Region und 
war später als Rennbootfahrer sehr erfolgreich. Dort holte 
er in der Rennboot-Königsklasse OC 500 im Jahre 1975 
den Deutschen Meistertitel. Als Initiator großer Veranstal-
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Kolkwitz App
Kleinanzeigen
Für private und gewerbliche Kleinanzeigen im Amtsblatt 
ist Franziska Bertram von Linus @ Wittich zuständig. 
Sie erreichen Sie unter Telefon.: 0171 8350149, E-Mail: 
f.bertram@wittich-herzberg.de

Zustellung des Amtsblattes
Zugestellt wird das Amtsblatt durch die Deutsche Post an 
alle bewerbbaren Haushalte. Briefkästen mit dem Hinweis 
„Bitte keine Werbung einwerfen“ erhalten kein Amtsblatt. 
Einige Belegexemplare können im Rathaus oder der Ge-
meindebibliothek abgeholt werden. Zudem ist das Amts-
blatt unter www.gemeinde-kolkwitz.de auch online zu finden.

Amtsblatt nicht erhalten?
Wenn Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, teilen Sie 
dies bitte umgehend dem Verlag unter 03535 489 111 
oder 118 sowie per E-Mail: 
vertrieb@wittich-herzberg.de mit. 
Die Deutsche Post steckt es dannnach.

Mathias Klinkmüller
Öffentlichkeitsarbeit

tungen, darunter ein Motorbootrennen am Spremberger 
Stausee mit mehr als 55.000 Zuschauern, prägte er den 
Motorsport in der Lausitz über Jahrzehnte hinweg. In stil-
lem Gedenken möchten wir Dir, Helmut Mulka, für Deine 
Leistungen und Dein Engagement im Motorsport danken.

Osterfest
Das Osterfest steht vor der Tür. Im Christentum wird es 
als höchstes Fest durch die Auferstehung Jesu Christi ge-
feiert. In unserer Region sind zu diesem Fest die Oster-
feuer und das kunstvolle Bemalen der Ostereier typisch 
und werden in unseren Ortsteilen traditionell gelebt. Eine 
Möglichkeit, nicht nur Traditionen zu leben, sondern sich 
mit lieben Menschen zu treffen, um dieses besondere Fest 
gemeinsam zu feiern. Ich wünsche allen ein frohes, ge-
segnetes und friedliches Osterfest.

Ihr Bürgermeister
Karsten Schreiber

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung 
Kolkwitz findet am 28. April 2026 um 18 Uhr im Rathaus 
(Ratssaal) statt. Alle interessierten Bürger sind dazu ein-
geladen. Die Tagesordnung kann bei den Gemeindever-
tretern bzw. Orstvorstehern, im Bekanntmachungskasten 
vor dem Gebäude der Gemeindeverwaltung und auf der 
Internsetseite unter www.gemeinde-kolkwitz.de eingese-
hen werden.

René Kochan
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Ausschüsse
Wirtschafts- und 
Bauausschuss 14.04.2026 18 Uhr Ratssaal
Hauptausschuss 21.04.2026 18 Uhr Ratssaal
Bildungsausschuss 16.04.2026 17 Uhr Ratssaal
Digitalausschuss 28.05.2026 16 Uhr Ratssaal

Hinweise für das Amtsblatt
Ihre Beiträge können Sie per E-Mail als 
word-Datei an amtsblatt@kolkwitz.de 
senden oder im Rathaus im Zimmer 2.24 
bei Mathias Klinkmüller abgeben. Fotos 
bitte nicht in die Word-Datei einbinden, 
sondern separat anhängen.

Anhanggröße beachten
Bei allen Beiträgen sollte ein Verfasser genannt werden. 
Anhänge sollten eine Größe von 20 MB nicht überschrei-
ten. Tipp: Große Anhänge in mehreren E-Mails versenden 
oder we transfer (bis 2 GB kostenfrei) nutzen.
Bei den eingereichten Fotos gehen wir davon aus, dass 
der Fotograf zuvor die Bildrechte eingeholt hat.
Beachten Sie bitte den Redaktionsschluss. Ältere Amts-
blätter finden Sie auch im Internet unter 
www.gemeinde-kolkwitz.de

Das Amtsblatt als E-Paper finden Sie hier:

 

Ausgabe Erscheintermin Redaktionsschluss 
    

1 Do. 29.01.2026 Do. 15.01.2026 10 Uhr 

2 Do. 26.02.2026 Do. 12.02.2026 10 Uhr 

3 Do. 26.03.2026 Do. 12.03.2026 10 Uhr 

4 Do. 23.04.2026 Do. 09.04.2026 10 Uhr 

5 Do. 28.05.2026 Mo. 11.05.2026 10 Uhr 

6 Do. 25.06.2026 Do. 11.06.2026 10 Uhr 

7 Do. 30.07.2026 Do. 16.07.2026 10 Uhr 

8 Do. 27.08.2026 Do. 13.08.2026 10 Uhr 

9 Do. 24.09.2026 Do. 10.09.2026 10 Uhr 

10 Do. 29.10.2026 Do. 15.10.2026 10 Uhr 

11 Do. 26.11.2026 Mo. 09.11.2026 10 Uhr 

12 Do. 17.12.2026 Do. 03.12.2026 10 Uhr 
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Ausgabe Erscheintermin Redaktionsschluss 
    

1 Do. 29.01.2026 Do. 15.01.2026 10 Uhr 

2 Do. 26.02.2026 Do. 12.02.2026 10 Uhr 

3 Do. 26.03.2026 Do. 12.03.2026 10 Uhr 

4 Do. 23.04.2026 Do. 09.04.2026 10 Uhr 

5 Do. 28.05.2026 Mo. 11.05.2026 10 Uhr 

6 Do. 25.06.2026 Do. 11.06.2026 10 Uhr 

7 Do. 30.07.2026 Do. 16.07.2026 10 Uhr 

8 Do. 27.08.2026 Do. 13.08.2026 10 Uhr 

9 Do. 24.09.2026 Do. 10.09.2026 10 Uhr 

10 Do. 29.10.2026 Do. 15.10.2026 10 Uhr 

11 Do. 26.11.2026 Mo. 09.11.2026 10 Uhr 

12 Do. 17.12.2026 Do. 03.12.2026 10 Uhr 
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Sprechstunde des Bürgermeisters  
in Gulben
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 14. April 
2026 von 14 bis 18 Uhr im Gulbener Dorfgemeinschafts-
haus statt.

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen 
Rentenversicherung mit Terminabsprache bei Frau Schiela 
unter Telefon: 0173 9268892 die Beratungsdienstleistung 
der Deutschen Rentenversicherung bei der Gemeindever-
waltung in Anspruch zu nehmen.

Daniela Remschel
Hauptverwaltung

Hinweis zu den Öffnungszeiten  
des Rathauses
Am Gründonnerstag, den 02.04.2026 findet die öffentliche 
Sprechstunde der Gemeindeverwaltung Kolkwitz nur in der 
Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr statt.

Die Gemeindeverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten im Kolkwitzer 
Rathaus seit dem 1. März 2026
Liebe Bürger,
die Öffnungszeiten des Kolkwitzer Rathauses orientieren 
sich seit dem 1. März an den Sprechzeiten des Bürgerbü-
ros. Dies gilt auch für die Sprechzeiten der übrigen Fach-
bereiche.
Demnach ist für die Bürger das Rathaus seit dem 01. März 
2026 wie folgt geöffnet:
Montag
9 bis 11 Uhr
Dienstag
9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch
geschlossen
Donnerstag
9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr
Freitag
9 bis 11 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Betreten des Rat-
hauses nur über den Hintereingang (bitte klingeln) nach 
vorheriger Terminvereinbarung mit dem jeweiligen Sach-
bearbeiter möglich.

Ortsdurchfahrt Hänchen wird ab Sommer unter Vollsperrung ausgebaut

Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa 
und Landesbetrieb Straßenwesen informieren 
zur geplanten Straßenbaumaßnahme
Mit dem Bau und der Eröffnung der Gesamtschule Spree-
Neiße mit gymnasialer Oberstufe im Jahr 2024 hat der Land-
kreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa ein einmaliges 
Großprojekt in der Region umgesetzt, das ausschließlich 
aus Eigenmitteln in Höhe von 47,9 Millionen Euro finanziert 
wurde. Mit dem Schulneubau wurden für die Schülerschaft 
und das Lehrerpersonal optimale Lern- und Arbeitsbedin-
gungen geschaffen.

Im Zuge des Neubaus erfolgte die Verkehrsanbindung der 
Gesamtschule im Bereich Hänchener Hauptstraße (L 50) 
und Annahofer Graben, der Anschluss an den Öffentlichen 
Personennahverkehr sowie den Schülerverkehr.
Der ab dem Sommer 2026 geplante grundhafte Ausbau 
Ortsdurchfahrt Hänchen/Hajnk ist eine Gemeinschafts-
maßnahme des Landes Brandenburg und der Gemeinde 
Kolkwitz/Gołkojce. Das Land Brandenburg ist Baulastträ-
ger der Fahrbahn; die Gemeinde ist für die Nebenanlagen 
(Geh- und Radwege) sowie die Entwässerungsanlagen 
zuständig. Die Gesamtlänge der Straßenbaumaßnahme 
beträgt 725 Meter. Geplant ist der Ausbau der Fahrbahn 
in einer Regelbreite von 6,50 Metern. Auf der Ostseite er-
folgt die Herstellung eines gemeinsamen Geh- und Rad-
weges als Lückenschluss zwischen den vorhandenen Rad-
wegen in Richtung Kolkwitz/Gołkojce bzw. Klein Gaglow/

Gogolowk. Dies dient insbesondere der Sicherheit für den 
Schülerverkehr. Auf der Westseite wird je nach Flächenver-
fügbarkeit ein Gehweg hergestellt. Weiterhin erfolgt eine 
Neuerrichtung der geschlossenen Straßenentwässerung. 
Die Bauarbeiten beginnen mit dem Start der Sommerferien 
im Land Brandenburg. Baubeginn ist demnach voraussicht-
lich Montag, der 13. Juli 2026. Die Baumaßnahmen starten 
direkt nördlich des Bahnüberganges. Die Baumaßnahmen 
enden an der Einmündung Weinbergstraße, voraussichtlich 
im Herbst 2027.
Die Realisierung der Baumaßnahmen erfolgt in fünf Bau-
abschnitten. Aufgrund der begrenzten Straßenraumbreite 
kann der Bau nur unter Vollsperrung durchgeführt werden, 
um die Sicherheit der Verkehrsteilnehmenden und der Be-
schäftigten des Bauunternehmens zu gewährleisten. Die 
Umleitung des Verkehrs erfolgt in beiden Fahrtrichtungen 
über die Stadt Cottbus/Chóśebuz. Der Schulbusverkehr ist 
ebenso von der Vollsperrung betroffen. Eine Umleitungsfüh-
rung ist während der gesamten Bauphase sichergestellt. 
Der Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa, der 
Landesbetrieb Straßenwesen sowie Cottbusverkehr sind 
dazu in einem engen und stetigem Austausch.
Parallel zum Ausbau der Ortsdurchfährt Hänchen/Hajnk 
wird durch das Land Brandenburg die Fahrbahn zwischen 
Hänchen/Hajnk (Einmündung Weinbergstraße) und Kolk-
witz/Gołkojce (Kreuzung L 49, Berliner Straße) erneu-
ert. Hier erfolgt der Austausch der alten Asphaltschichten 
durch neue Schichten. Die Baustrecke hat eine Länge von 
rund drei Kilometern. Es sind sechs Bauabschnitte vor-
gesehen, die ebenfalls unter Vollsperrung durchgeführt  
werden. Die Umleitung erfolgt ebenso über die Stadt Cott-
bus/Chóśebuz.

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Hinweis: Die Radfahrer können durch die Baustelle, auch 
wenn sie an der einen oder anderen Stelle schieben müs-
sen. So die Aussage des Landesbetriebes Straßenwesen.
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Ihr Ordnungsamt informiert

Werte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Kolkwitz,
es steht der Frühling und damit der Beginn der Vegetati-
onsperiode vor der Tür.
Die Gemeinde Kolkwitz verweist auf die Anliegerpflichten 
und die ordnungsgemäße Durchführung. Die Einhaltung 
dieser Regelungen ist wichtig, um die Gefährdungen der 
allgemeinen Ordnung und Sicherheit für alle zu vermeiden. 
Daher weist der Fachbereich Ordnung und Sicherheit Sie 
noch einmal auf die Pflichten der Anlieger hin.

Im Folgenden ein kurzer Exkurs aus der Gemeindeord-
nung der Gemeinde Kolkwitz:
Durchzuführen sind die regelmäßige Grasmahd, min-
destens im 14-tägigen Intervall, die Pflege des Straßen-
begleitgrüns sowie der Rückschnitt der Grundstücksbe-
pflanzungen, wie z. B. Hecken oder Büsche, die in den 
Verkehrsraum ragen (Verkehrssicherungspflicht).
Die Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Kolkwitz be-
schreibt die Anliegerpflicht. Diese beinhaltet die Straßen-
reinigung, die Reinigung des Rinnsteins, das Kehren des 
Gehwegs, das Entfernen von Unkraut, sowie die Reini-

gung der Straße selbst. Die Einteilung der Straßen erfolgt 
in Reinigungsklassen (siehe Anlage 1 und 2 zur Straßen-
reinigungssatzung) und bestimmen die Art und den Um-
fang der übertragenen Straßenreinigungspflicht.
Für Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich Ordnung und 
Sicherheit gern zur Verfügung. Die erwähnten Regelungen/
Satzungen sind auch online auf der Website einsehbar.
Die erwähnten Regelungen/Satzungen sind online auf der 
Webseite einsehbar. Über die unten abgebildeten QR-
Codes werden Sie zur entsprechenden Satzung/Verord-
nung weitergeleitet.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
M. Gräfe
SB Ordnung und Sicherheit

Informationen zum Thema Altkeidersammlung/-container Müssen die Sammelplätze 
für Alttextilien so aussehen?
Regelmäßig und seit einiger Zeit sehr häufig werden Sä-
cke mit noch brauchbarer Kleidung vor den Containern 
abgestellt, wenn diese voll sind. Die Sammelplätze sehen 
dann entsprechend unordentlich, unsauber und müllig aus 
(siehe Beispielbild oben).
Leider sind dann die vor die Container gestellten Textilien 
komplett den Witterungseinflüssen ausgesetzt. Sie regnen 
(und schneien) ein, werden zuweilen vom Wind durchein-
ander geweht und verschmutzen. Infolge dessen können 
sie nicht mehr verwertet werden und landen letztendlich 
im Restmüll!!!

Deshalb unser Appell an Sie ...
Weichen Sie, wenn der oder die Container voll sind, auf 
einen anderen Standort aus. Altkleidercontainer finden Sie 
im Ortsteil:
- Dahlitz - Dorfgemeinschaftshaus
- Glinzig - Grabenstraße gegenüber dem Sportplatz
- Gulben - Gulbener Hauptstraße 25 – Wendeschleife
- Hänchen - Hänchener Hauptstraße – Friedhof
- Kolkwitz - Papitzer Straße – Friedhof
- Am Klinikum

- Berliner Straße 114 – Kaufland
- Güterbahnhofstraße – Südbahnhof
- Krieschow - Eichower Weg
- Kunersdorf - Dahlitzer Straße – Friedhof
- Limberg - Ringweg
- Papitz - Parkstraße 16
Bitte nutzen Sie auch den kostenfreien Service des Eigen-
betriebes Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-Neiße. 
Der Eigenbetrieb bietet nämlich die gebührenfreie Abho-
lung von Alttextilien an. Die Anmeldung können Sie unter 
folgendem Link vornehmen:
www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft-lkspn.de
Standort: Kaufland
Nutzen Sie diese Möglichkeit insbesondere dann, wenn 
die Altkleidercontainer der oben aufgeführten Standorte 
bereits voll sind. Bitte stellen Sie keine Altkleidersäcke ne-
ben oder vor den / die Container. Dies gefährdet erheblich 
die öffentliche Ordnung und widerspricht dem eigentlichen 
Zweck und Charakter der Altkleidersammlung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Ihre Ordnungsverwaltung
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Fundkatzen, herrenlose Tiere und falsche Tierliebe –  
ein wichtiger Hinweis an die Bürger
Immer wieder werden Katzen im Gemeindegebiet gesich-
tet, die scheinbar ohne Halter unterwegs sind. Dabei ist es 
wichtig, zwischen Fundkatzen und herrenlosen bzw. ver-
wilderten Katzen zu unterscheiden.
Eine Fundkatze ist ein Tier, das offensichtlich einen Eigen-
tümer hat oder gehabt haben könnte und lediglich entlau-
fen ist. In solchen Fällen handelt es sich rechtlich um eine 
Fundsache. Wer eine solche Katze aufnimmt, sollte dies 
unverzüglich dem zuständigen Fundbüro melden, damit 
der Eigentümer ermittelt werden kann.
Demgegenüber stehen herrenlose oder verwilderte Kat-
zen. Diese Tiere haben keinen Halter mehr oder sind be-
reits über mehrere Generationen in Freiheit geboren. Sie 
kommen in der Regel ohne menschliche Versorgung zu-
recht und gehören zur freilebenden Tierpopulation.
Leider kommt es immer wieder vor, dass Bürgerinnen und 
Bürger aus vermeintlicher Tierliebe beginnen, freilebende 
Katzen regelmäßig zu füttern. Was gut gemeint ist, kann 
jedoch weitreichende Folgen haben. Wer ein Tier dauer-
haft anfüttert und versorgt, übernimmt unter Umständen 
faktisch die Halterschaft – mit allen damit verbundenen 
Pflichten und Verantwortungen.
Nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) gelten Tiere 
rechtlich als Sachen. Damit gehen mit der Halterschaft un-

ter anderem Verpflichtungen einher, etwa zur Versorgung, 
tierärztlichen Betreuung sowie zur Verantwortung für mög-
lichen Nachwuchs oder Schäden, die das Tier verursacht.
Regelmäßiges Anfüttern führt zudem häufig dazu, dass 
sich Katzenpopulationen stark vermehren. Dies kann zu 
gesundheitlichen Problemen bei den Tieren, zu Konflikten 
in der Nachbarschaft sowie zu zusätzlichem Leid durch 
unkontrollierte Vermehrung führen.

Die Gemeinde Kolkwitz bittet daher eindringlich:
Füttern Sie keine freilebenden oder offensichtlich herren-
losen Katzen an.
Sollten Sie eine verletzte Katze, ein offensichtlich hilfsbe-
dürftiges Tier oder eine vermutliche Fundkatze entdecken, 
wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro der Gemeinde 
Kolkwitz.
Nur durch verantwortungsvolles Handeln kann verhindert 
werden, dass sich Probleme durch unkontrollierte Füt-
terung und Vermehrung weiter verschärfen. Verantwor-
tungsvolle Tierliebe bedeutet auch, Tiere nicht durch gut 
gemeinte, aber falsche Hilfe in neue Abhängigkeiten zu 
bringen.

Fachbereich Ordnung und Sicherheit
Bürgerbüro

Meisterhafte Arbeit aus der Region –
meinhandwerker-regional.de
verbindet Sie mit den Profis vor Ort!



Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz | 26. März 2026 / Nr. 0312 

 

 

INFORMATIONEN  AUS DER 
GEMEINDEBIBLIOTHEK
BÜCHER LESEN HEISST, WANDERN GEHEN IN FERNE  
WELTEN,  AUS DEN STUBEN, ÜBER DIE STERNE. (JEAN PAUL)

Marina Lehmann & Ina Grondke
Gemeindebibliothek Kolkwitz | August-Bebel-Straße 77 | 03099 Kolkwitz

Tel.: 0355-28416 | bibliothek@kultur.kolkwitz.de
Dienstag: 09-12 & 13-18 Uhr

Mittwoch: 13-19 Uhr
(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung)
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INFORMATIONEN  AUS DER 
GEMEINDEBIBLIOTHEK
BÜCHER LESEN HEISST, WANDERN GEHEN IN FERNE  
WELTEN,  AUS DEN STUBEN, ÜBER DIE STERNE. (JEAN PAUL)

Ensemble  
TOP Leipzig

08.05.2026 um 19.00 Uhr 
Dorfkirche Kolkwitz (Schulstraße)

Trompeten, Orgel und Pauken

Kartenvorverkauf:
CottbusService  Berliner Straße 6, 03046 Cottbus 

Bäckerei & Konditorei Kschiwan  Bahnhofstraße 45, 03099 Kolkwitz 
Gemeindebibliothek Kolkwitz  August-Bebel-Straße 77, 03099 Kolkwitz

Gemeinde Kolkwitz  Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz

Gespielt werden Werke von Bach, Händel, Charpentier, Telemann u.a.

Erwachsene 12,00 € / Rentner & Schwerbehinderte 9,00 € / Kinder bis 14 Jahre Eintritt frei
VA Michael Kreußlein

Orimoto-Anleitung in der Bibliothek Bundesfreiwilligendienst  
in der Gemeindebibliothek
Die Gemeinde Kolkwitz sucht Engagierte über 27 Jahre, 
die für 6 bis zu 12 Monate das Team der Bibliothek unter-
stützen möchten und dabei jede Menge neue Erfahrungen 
sammeln wollen.
Die Beschäftigung im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes ist sozialversicherungspflichtig und wird in Teilzeit 
ausgeübt. Es wird ein monatliches Taschengeld gewährt.
Alle Interessierten können sich gerne bei der Leiterin Frau 
Grondke persönlich vorstellen. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin mit ihr unter der Telefonnummer 0355 28416.
Gemeindebibliothek
August-Bebel-Str. 77
03099 Kolkwitz

Öffnungszeiten
Dienstag 09-12 Uhr und 13-18 Uhr
Mittwoch 13-19 Uhr



Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz | 26. März 2026 / Nr. 0314 

Radtour 2026 mit Landrat Harald Altekrüger am Sonntag, 26. April
Einladung für Bürgerinnen und Bürger zur Teil-
nahme an Rundfahrt mit Spree-Neiße-Landrat in 
der Gemeinde Kolkwitz/Gołkojce
Nach den Radtouren mit Spree-Neiße-Landrat Harald Al-
tekrüger in den vergangenen drei Jahren folgt in diesem 
Jahr die nunmehr vierte Auflage des erfolgreichen Forma-
tes. Die diesjährige Tour findet am Sonntag, dem 26. April 
2026 im Bereich der Gemeinde Kolkwitz/Gołkojce statt. 
Die Teilnehmenden beginnen die Rundfahrt um 09:30 Uhr, 
das Ende ist für ca. 17:30 Uhr vorgesehen.
Von der Gemeindeverwaltung Kolkwitz/Gołkojce führt der 
Streckenverlauf in den Ortsteil Gulben/Gołbin, der bekannt 
ist für seine aktiv ausgeübten sorbischen/wendischen Tra-
ditionen. In Briesen/Brjazyna, das dem Amt Burg (Spree-
wald) angehört, kehren die Radfahrerinnen und Radfah-
rer für eine Stärkung (Selbstzahlerbasis) in die Gaststätte 
„Alter Spreewaldbahnhof“ ein. Fortgesetzt wird die Strecke 
über Kunersdorf/Kósobuz zur dort ansässigen „Hofbren-
nerei Zubiks“, bei der eine Führung durch die Brennerei 
sowie eine Verkostung angeboten werden. Über Limberg/
Limbark und Kackrow/Kokrjow führt die Route schließlich 
zum Gasthaus „Koselmühle“ im Ortsteil Glinzig/Glinsk. 
Dort angekommen erwartet die Teilnehmenden eine leich-
te, regionaltypische Versorgung mit Kaffee und Spreewäl-
der Plinsen. Abschließend folgt die letzte Etappe der Fahrt 
zurück zur Kolkwitzer Gemeindeverwaltung, wo die Rad-
tour nach insgesamt 35 Kilometern endet.
Treffpunkt für die Tour mit dem Landrat 2026 ist um 09:30 
Uhr an der Gemeindeverwaltung Kolkwitz/Gołkojce (Ber-
liner Str. 19, 03099 Kolkwitz/Gołkojce), PKW-Parkplätze 
sind vor Ort vorhanden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 Euro pro Person, inklu-
sive der Brennereiführung mit Verkostung in der „Hofbren-
nerei Zubiks“ sowie der Versorgung (Kaffee und Plinse) in 
der „Koselmühle“.
Teilnehmende werden darauf hingewiesen, sich individuell 
mit Getränken und ggf. einer Wegzehrung zu versorgen. 
Das Mittagessen in der Gaststätte „Alter Spreewaldbahn-
hof“ erfolgt auf Selbstzahlerbasis.
Eine Anmeldung zur Teilnahme an der Fahrradtour ist ab 
sofort über die Webseite des Landkreises Spree-Neiße/

Wokrejs Sprjewja-Nysa unter der Rubrik „Tourismus“ - 
Radwandern bzw. unter https://www.lkspn.de/tourismus/
radwandern/anmeldeformular_radtour.html möglich.

Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine 
Anmeldung ist daher erforderlich.

Pressestelle 
Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Landkreis zeichnete ehrenamtliche Anpacker aus
Im vergangenen Jahr wurden wieder vom Landkreis 
Spree-Neiße zahlreiche Bürger des Landkreises für ihr eh-
renamtliches Engagement geehrt.

Käthe Londa (siehe vergangene Ausgabe des Amtsblat-
tes) ist für ihre Verdienste in der Gemeindebibliothek Kolk-
witz vom Landrat Harald Altekrüger ausgezeichnet worden.
Wolfgang Noack aus Krieschow wurde für seine Arbeit 
in der evangelischen Kirchengemeinde Kolkwitz-Gulben 
nach Forst zur Auszeichnungsveranstaltung eingeladen. 
Seit über 20 Jahren ist er Dorf- und Kirchenmusiker in 
Krieschow. Er spielt die Orgel zum Gottesdienst und be-
gleitet mehrere Seniorengruppen beim Gesang. Darüber 
hinaus bildet er den Organisten- und Klaviernachwuchs in 
Krieschow aus.
Der Ehrenamtspreis des Landkreises 2025 geht zudem an 
den Kolkwitzer Bernd Adam. Im Gemeindekirchenrat der 
Gemeinde Kolkwitz setzt er sich für die Pflege und den Er-
halt der kirchlichen Werte ein und ist auch in der Jugendar-
beit sehr aktiv. Auch die Kirchenglocken läutet er manuell. 
Darüber hinaus setzt er sich als Vorsitzender des Kleintier-
zuchtvereins für das Tierwohl und die Kleintierzucht ein.
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Danksagung – Für Ihre Spende
Im Namen der Jugendfeuerwehr sowie des Katastrophen-
schutzes möchten wir uns ganz herzlich bei der Blume Bau 
GmbH für Ihre großzügige Spende in Höhe von 1.001,12 € 
bedanken.
Mit Ihrer Unterstützung fördern Sie die wichtige Nach-
wuchsarbeit der Jugendfeuerwehr und stärken zugleich 
den Katastrophenschutz. Sie leisten damit einen wertvol-
len Beitrag zur nachhaltigen Unterstützung von Ausbil-
dung, Ausrüstung und dem Engagement unserer ehren-
amtlichen Einsatzkräfte.
Durch Ihre Spende konnten insgesamt zwanzig neue  
Liegen angeschafft werden. Damit verfügt der Katast-
rophenschutz nun über einen Gesamtbestand von rund 

achtzig Liegen, die insbesondere bei Einsätzen und Be-
treuungsmaßnahmen genutzt werden können.
Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Unterstützung, 
die unsere Arbeit nachhaltig stärkt. Ihre Spende ist für uns 
keineswegs selbstverständlich und zugleich ein starkes 
Zeichen der Wertschätzung für die ehrenamtliche Arbeit in 
der Gefahrenabwehr.
Gut Wehr!
Marvin Gräfe
Sachbearbeiter

Steffen Theiler 
Wehrführer

Ordnung und Sicherheit 
Gemeinde Kolkwitz

Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Kolkwitz

DIE FEUERWEHR INFORMIERT 
GEMEINSAM GUTES TUN. SEID DABEI!

Freiwillige Feuerwehr Kolkwitz mit den Ortsfeuerwehren: Babow • Brodtkowitz • Dahlitz 
Eichow • Glinzig • Gulben • Hänchen • Kackrow • Klein Gaglow • Kolkwitz • Krieschow 
Kunersdorf • Limberg • Milkersdorf • Papitz und Wiesendorf

Was machte unsere Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde im vergangenen Monat?
Hier die Übersicht über die Feuerwehreinsätze vom 13.02. – 12.03.2026
Datum Zeit Art des Einsatzes Ort des Einsatzes Alarmierte Ortswehren 

der Freiwilligen Feuerwehr Kolkwitz
16.02.2026 10:52 Hilfeleistungseinsatz Verkehrsunfall 

ohne Personenschaden
Limberg Limberg, Kolkwitz, Glinzig

12.03.2026 08:28 Hilfeleistungseinsatz Türnotöffnung Hänchen Kolkwitz, Klein Gaglow, Hänchen

Einsätze in 2026 Stand 12.03.2026: 14

M. Gräfe
SB Ordnung und Sicherheit
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Angebote im April für unsere Senioren

der Großgemeinde Kolkwitz (Änderungen vorbehalten)

Wöchentlich wiederkehrende Angebote: Besondere Highlights:

Familien- und Beratungszentrum Kolkwitz

Dienstag

 09:30 - 10:30 Uhr YogaYoga mit Yogalehrerin Sandra 
Schluzy

Mittwoch

 13:30 - 14:30 Uhr Reha & RückensportReha & Rückensport mit 
Frank Kaerger - der Mobilmacher

 14:30 - 15:30 Uhr Walke dich fit - Nordic WalkingWalke dich fit - Nordic Walking

 16:00 - 18:00 Uhr NähCafé - Nähkurs für 

Anfänger und FortgeschritteneAnfänger und Fortgeschrittene (jeden 2. und 4. Mi.) 
mit Jutta Fleischer (derzeit voll, Warteliste möglich)

Donnerstag

 Pflege- und Sozialberatung  Pflege- und Sozialberatung vom Pflegestützpunkt 
Spree –Neiße
wöchentlicher Wechsel ungerade Woche 8:30 – 11:30 Uhr 
oder gerade Woche 12:30 – 14:30 Uhr

---------------------------------------------------------------------------

Sportlerheim Klein Gaglow
Donnerstag 14.04., 23.04., 30.04.

 10:30 - 11:30 Uhr YogaYoga mit
Yogalehrerin Sandra Schluzy

DGH Hänchen
Dienstag 07.04., 09.04., 21.04., 28.04.

 11:00 - 12:00 Uhr YogaYoga mit
Yogalehrerin Sandra Schluzy

DGH Limberg
Donnerstag 14.04., 16.04.,23.04., 30.04.

 09:00 - 10:00 Uhr YogaYoga mit
Yogalehrerin Sandra Schluzy

Familien- und Beratungszentrum Kolkwitz

01.04. (Mi.) ab 16:00 Uhr „alte Lieder „alte Lieder 

wiederentdeckt“ Singenwiederentdeckt“ Singen mit
                       Gudrun Manig

27.04. (Mo.) ab 13:00 Uhr Kochen mit
                           Ernährungsberaterinnen Gina & Susi

16.04. (Do.) ab 15:00 Uhr SeniorennachmittagSeniorennachmittag 
Ausflug mit Überraschungsangebot

30.04. (Do.) ab 15:00 Uhr Cafe´für PflegendeCafe´für Pflegende

           Thema „ Finanzierung von Pflege“

 begleitet von Maria Feltin 
vom Pflegestützpunkt 

  

Sportlerheim Klein Gaglow

20.04. (Mo.), ab 13:00 Uhr Kochen mit
                            Ernährungsberaterinnen Gina & Susi

DGH Hänchen

01.04. (Mi.) ab 14:00 Uhr Kreativkurs mit
15.04. (Mi.)          Renate Walther

Kontakt für Rückfragen und / oder Anmeldungen:Kontakt für Rückfragen und / oder Anmeldungen:
Stiftung SPI

Familien- und Beratungszentrum 

Projekt: Pflege vor Ort 

Jaqueline Petri

Telefon: 0152 / 02421731

E-Mail: pvo-kolkwitz@stiftung-spi.depvo-kolkwitz@stiftung-spi.de

Die Angebote werden gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (MSGIV)  

sowie durch:
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F
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen zur 
Verfügung. Die Beratung ist neutral, 
unabhängig und kostenlos.

Anmeldungen zu den Terminen können unter folgenden Telefon-
nummern oder per E-Mail erfolgen: 
03562 6933-22 
03562 6933-23 
03562 6933-24 
forst@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de

Hilfe!!! Wer? Wie? Was und Wo? 

Der Pflegestützpunkt in der Gemeinde Kolkwitz informiert, unterstützt 
und berät vor Ort:  
 
Familien- und Nachbarschaftstreff  
Am Klinikum 30 
03099 Kolkwitz 
 
Termine April 2026 
02.04.2026  12:30  14:30 Uhr      
09.04.2026 08:30  11:30 Uhr                                                
16.04.2026    12:30  14:30 Uhr      
23.04.2026 08:30  11:30 Uhr 
30.04.2026    12:30  14:30 Uhr      
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März-April Osterbräuche jatšowne nałogi
Ostern ist im kirchlichen Sinne und auch im Natur-Sinne 
ein Fest der Auferstehung.
Das Fest der „Auferstehung Jesu“ gilt als das Osterwunder 
und begründet alle weiteren christlichen Feste im westli-
chen Europa. Wegen dem Osterwunder wurde die Geburt 
des „Messias“ - Weihnachten- bedeutungsvoll und auch 
alle anderen Feste sind durch Ostern begründet.
Die Natur erwacht in unseren Breitengraden im Frühling zu 
neuem Leben. Die karge und kalte Winterzeit endet end-
lich. Die Sonne scheint und erwärmt die Natur. Es wachsen 
schon einige Kräuter und Gräser und man musste nicht 
mehr hungern. Alle Tiere sind aktiver (Bienen, Vögel,...).
Die Osterzeit beginnt am Ostersonntag mit dem Sonnen-
aufgang und geht bis Pfingsten. Ostersonntag ist immer 
der erste Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond. In 
den Westkirchen nach Gregorianischem Kalender möglich 
im Zeitraum: 22.03. - 25.04.
Das bewegliche Fest beruht auf der Tatsache, dass Leiden, 
Sterben und Auferstehung Jesu Christi laut Überlieferung 
damals in die Pessachwoche fielen. (bewegliches jüdi-
sches Hauptfest – Ostern wurde ebenso zum beweglichen 
Fest, wie auch Himmelfahrt, Pfingsten und Fronleichnam).
Einige der Osterbräuche entstammen heidnischer Zeit und 
wurden z.T. durch kirchliche Rituale überlagert. Sie beru-
hen oft auf einem tiefen (Aber-) Glauben, der sich um das 
Wohl und die Gesundheit der Familie und des Viehs, um 
Glück und um Frieden drehte.

Passionssingen pasionske spiwanje
Die Passionszeit beginnt mit dem Aschermittwoch und en-
det nach 40 Tagen: am Ostersonntag.
Aschermittwoch und somit auch die Faschingsdauer hängt 
von Ostern ab.

In der Passionszeit trug man zu kirchlichen Anlässen die 
Tracht für die Passions- und Adventszeit.
Beides sind Fastenzeiten vor großen kirchlichen Festen.
Die Karwoche ist die letzte Woche der Fastenzeit (kara = 
Klage, Trauer).
Meist an den letzten 4 Sonntagen (der 6 Sonntage) der 
Passionszeit und am Karfreitag wurden Passionslieder 
und Choräle in der Kirche und im Dorf von jungen Mäd-
chen gesungen. Die Lieder erlernten sie in der Spinte.
In der heutigen Zeit kann man in Dissen an einigen Sonn-
tagen Gesang von Passionssängerinnen auf einigen Höfen 
hören und am Karfreitag singt der Chor „Łužica“ in der Kirche.
Ostersingen jatšowne spiwanje
Mit dem Singen von kirchlichen Passionsliedern wird noch 
in der Dunkelheit der Osternacht begonnen. Zum Son-
nenaufgang hin singen die jungen Mädchen der Spinte 
fröhlichere Osterlieder. Ihr Rundgang durch das Dorf en-
det mit dem Sonnenaufgang. Sie verbreiten im Dorf mit 
ihren Liedern gegen Sonnenaufgang die frohe Botschaft 
der Auferstehung Jesu. Früher gab es eine Singepflicht der 
Mädchen, welche oft mit kleinem Geldgeschenk verbun-
den war.
Einen Abschluß gibt es heutzutage oft in oder an Kirchen 
im Dorf mit einer Andacht, in der die Osterkerze entzündet 
wird. Sie ist das Symbol für „Jesu, das Licht der Welt“.
Passionstracht: grüner Rock mit schwarzer Spitze, wei-
ßes Halstuch, schwarze bedruckte Wollschürze, weiße 
Haube, Polkajacke, schwarze Strümpfe und Schuhe
Ostersonntag-Tracht: allesschwarz: Rock, Tuch, Schür-
ze, Haube, Polka, Strümpfe, Schuhe
In einigen Dörfern tragen die Ostersängerinnen derzeit 
früh Passionstrachten mit schwarzer Haube
(Papitz, Werben, Gulben, Jänschwalde).

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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tholischen Gegend um Bautzen mit geschmückten Pfer-
den (Kauri-Muscheln am Zaumzeug, Schleifen in Mähne 
und Schweif) von Kirche zu Kirche bzw. zu den Nachbar-
dörfern. In 9 langen Prozessionszügen reiten insgesamt 
bis zu etwa 1500 Reiter Choräle singend durch Teile der 
Oberlausitz. Die verschiedenen Prozessionen begegnen 
sich nicht. In den Kirchen, beim Reiten zwischen den Dör-
fern und auf den Friedhöfen künden sie durch Lied und 
Gebet von der frohen Botschaft der Auferstehung. Dieser 
Ritus ist besonders wichtig in der katholischen Region, da 
Katholiken auf das himmliche Leben nach dem Tod hoffen 
(„Die Erlösten empfangen ewiges Leben in Gottesnähe.“). 
Deswegen treffen sich die Angehörigen der Verstorbe-
nen auf den Friedhöfen an den Gräbern, wenn die Pro-
zessionen auf den Friedhöfen verweilen, um mitzubeten. 
Die Friedhöfe und auch die Ortskerne werden mehrmals 
umrundet. Bei diesen Prozessionen werden Kirchfahnen, 
Kreuze und Statuen mitgeführt.
(z.B. Radibor-Storcha-Bautzen, Wittichenau-Ralbitz, Ne-
belschütz-Ostro, Crostwitz-Panschwitz-Kuckau)
Seit einigen Jahren gibt es in der Niederlausitz einen 
evangelischen Prozessionszug. Von Lübbenau-Zerkwitz 
ausgehend, zieht die Prozession durch einige Dörfer der 
Umgebung. Bei diesem evangelischen Osterreiten dürfen 
auch Frauen mitreiten. Hier werden die Andachten auf den 
Dörfern mit Bewohnern und Gästen z.T. unter freiem Him-
mel gefeiert. In Lübbenau-Zerkwitz endet die Prozession 
wieder mit einer Andacht in der Kirche.
Patengeschenk pósćonk
Ostersemmel – jatšowna guska - in Form eines Palmblatts 
mit 3 verzierten Eiern und etwas Süßem wurde von den 
Paten an die Patenkinder geschenkt. Am Ostersonntag, 
in der Osterwoche oder an „Kleine Ostern“ (Sonntag nach 
Ostern) wurde das Patengeschenk vom Patenkind und oft 
auch dessen Familie bei der z.B. Patin = kmotša abgeholt. 
Von der Ostersemmel und den Eiern konnte man einige 
Tage satt werden - kostbare Lebensmittel, die auch einige 
Tage gelagert werden konnten. In einigen Regionen wur-
den die Eier nur gefärbt verschenkt. In einigen Gebieten 
wurden mit verschiedenen Techniken Symbole auf dem Ei 
als Wunsch für das Kind verschenkt.
Das Patenamt war in früheren Zeiten für das Kind nicht sel-
ten überlebenswichtig. Die Paten übernahmen im Notfall 
die Verantwortung für das Kind, wenn die eigenen Eltern 
nicht mehr dazu in der Lage waren. Patenamt bedeutete 
Aufnahme des Kindes bei Verwaisung oder bei Verarmung 
der Eltern. Je nachdem welches „früher“ wir betrachten, 
waren die Kinder mit dem 14. Lebensjahr oft schon auf 
sich allein gestellt. Mit der Konfirmation waren sie im kirch-
lichen Sinne volljährig. Hier endete also das Ritual des 
Patengeschenks. Mit einem Gedicht bei der letzten Abho-
lung im Jahr vor der Konfirmation (manchmal auch schon 
2 Jahre davor), bedankten sich die Patenkinder bei ihren 
Paten für deren Unterstützung.
Oft gingen die Jugendlichen direkt nach der Schule (8 
Klassen-Abschluß und Konfirmation waren damals im 
gleichen Alter erreicht) in die Lehre. Die war unter Umstän-
den einige Dörfer weiter bei einem Handwerker oder auch 
bei einem Bauern. Dort mussten sie sich selbst um ihren 
Unterhalt kümmern. Sie waren also mit 14 Jahren z.T. auf 
sich allein gestellt und mussten eigene Entscheidungen 
treffen und viel arbeiten.
Nach Hause konnten sie ggf. nur selten, denn es gab kei-
ne Autos, Busse oder Fahrräder. Züge fuhren seltener und 
das Ticket war nicht billig.

Osterfeuer jatšowny wogeń
Der Obstholzverschnitt des Winters und andere Zweige 
wurden durch die Jugend des Dorfes eingesammelt und 
so hoch als möglich gestapelt. Je höher der Stapel, desto 
weiter der Feuerschein auf das Acker, welches so beson-
ders fruchtbar wurde. (wo Schein Erde erhellt = fruchtba-
rer Boden)

Feuer hat hier auch eine 
Symbolik der Reinigung bzw. 
der Vertreibung der letzten 
Wintergeister. Es werden oft 
ganz oben auf dem Haufen 
angezogene „Puppen“ mit-
verbrannt. Entzündet wurde 
immer in der Nacht vor dem 
Ostersonntag um Mitter-
nacht. Das ganze Dorf traf 
sich am Feuer.
Mit dem Stapeln wurde 
schon einige Tage vor Ostern 
begonnen. Die Jungen be-
wachten dann den Stapel in 
jeder Nacht. Denn Jugenden 
aus den Nachbardörfern ver-
suchten zum Spott und als 

Schabernack schon vorher alles abzubrennen, also muss 
der Holzstapel immer bewacht werden.
Heutzutage brennen oft auch Feuer auf privatem Grund 
und Boden. In einigen Orten gibt es extra zeitigeres Ent-
zünden kleiner Haufen für die Kinder. (Kunersdorf, Glinzig, 
Gulben, Guhrow, Ruben...)
Osterwasser jatšowna wóda
In der Nacht holen Mädchen Wasser aus nach Osten flie-
ßenden Gewässern stillschweigend am Ostermorgen vor 
dem Sonnenaufgang. Das besondere Wasser mit heilen-
der Wirkung war für Menschen,Tiere und Pflanzen wich-
tig. Durch Trinken wurde oder blieb man gesund und es 
brachte so Fruchtbarkeit. Durch Waschen erlangte man 
Schönheit. Mit der Aufbewahrung in Tonkrügen hatte man 
einen „Vorrat“ für das ganze Jahr. So wollten die jungen 
Mädchen also große Krüge nach Hause tragen, damit alle 
auf dem Hof Lebenden davon trinken konnten.
Aber, die Jungs lauerten den Mädchen auf und erschreck-
ten sie beim Holen. So schrien die Mädchen oft vor 
Schreck laut auf. Dadurch verlor das Osterwasser seine 
Wunderwirkung und wurde zu unnützem „Plapperwasser“.
In einigen Dörfern der Lausitz gehen junge Frauen z.B. zur 
Spree und schöpfen dort etwas Wasser.
Schabernack šobernak
In der Nacht zu Ostersonntag (nach dem Osterfeuer) wur-
de gern Schabernack getrieben: z.B. wurden alle Holzlat-
schen des Dorfes auf einem großen Haufen gesammelt, 
Türen oder Tore ausgehangen und woanders aufgestellt, 
Bänke auf Dorfaue aufgestellt.... Besonders die Dorfbe-
wohner, die den Zamperakis nur wenig Entlohnung für das 
Austreiben der Wintergeister beim Zampern gaben, muss-
ten mit Schabernack in der Osternacht rechnen.
Es waren meist lustige Streiche ohne Schaden anzurich-
ten. Auch heutzutage wird noch gerne Schabernack ge-
trieben. (Gulben, Krieschow, Dahlitz, Sielow...)
Osterreiten (OL) jatšowne rejtowanje
Ganz früher gab es heidnische Flur-(Feld)umritte in der 
Hoffnung auf gute Ernten.
Heute gibt es christliche Osterreiter am Ostersonntag. 
Männer im Gehrock und mit Zylindern reiten in der ka-
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Als Grundmaß: Zu Fuß braucht man für 5 Kilometer etwa 
60 Minuten.
Verzieren der Ostereier wupyšnjenje jatšownych jajow
Das Ei symbolisiert Fruchtbarkeit, Wachstum und Lebens-
kraft.
Das Ei ist DAS Symbol für den Ursprung allen Lebens in 
vielen Kulturen weltweit.
Es gilt als wichtiges Geschenk für die Patenkinder, Familie 
und Freunde.
Die Lebenskraft soll auf die Beschenkten übergehen und 
die mit Wachs aufgetragenen „Wünsche“ sollten durch das 
Aufnehmen verinnerlicht werden.
In der Lausitzer Region gibt es folgende Techniken: Wachs-
reserve oder -batik, Wachsbossieren, Kratzen und Ätzen 
mit Salzsäure oder Sauerkrautsaft.
Das Färben und Verzieren der Ostereier wurde oft am 
„stillen Freitag“ also dem Karfreitag am Küchentisch mit 
der ganzen Familie zelebriert. Es war eine stille Beschäf-
tigung und in vielen Gegenden ein Ritual. Die kostbaren 
und nahrhaften Eier wurden zum Verschenken vorbereitet.
Die vielen verschiedenen Symbole stammen aus der Mit-
tel- bzw. Oberlausitz. Dort haben sie eine lange jahrhun-
derte alte Tradition. In die Niederlausitz kamen sie erst et-
was später und erfreuen sich auch hier zunehmend großer 
Beliebtheit.

Die Farben an sich haben schon eine Bedeutung z.B.: rot 
= Kraft, Energie, Liebe, Feuer...,
gelb = Sonne, Wärme, Licht..., grün = Natur, Wachstum, 
Gesundheit, Hoffnung...,
blau = Ruhe, Harmonie, Frieden..., orange = Wissen, Er-
kenntnis, Ehrgeiz, Mut...

Die Muster: Dreieck = Wolfszahn: Abwehr und Schutz vor 
Bösem..., Bienen-Waben: Fleiß, Emsigkeit..., drei Dreiecke 
als Symbol der Dreieinigkeit (Vater- Sohn- Heiliger Geist 
oder Familie: Mutter- Vater- Kind oder Glück- Gesundheit- 
Segen), Kiefernzweige wünschen Gesundheit.
Sonnenstrahlen bedeuten Wärme, Licht und Erwachen 
der Natur. Punkte, Linien, Blumen, Ranken haben zusätz-
lich verschiedene Bedeutungen wie Glück, Gesundheit, 
Fruchtbarkeit, Fleiß, Frühlingserwachen usw.
Die guten Wünsche wurden oft auch als Kreis auf dem Ei 
aufgetragen. Mit dem Wunsch für endlose und immerwäh-
rendem Guten sollte dem Kind stets alles gelingen und es 
sollte nie hungern müssen.
Waleien walkowanje
Meist am nächsten Tag – z.B. Ostermontag, wurde mit den 
Eiern eine Art „Murmelspiel“ mit anderen Kindern gespielt. 
Dafür brauchte es eine gefertigte Schräge oder einen 
Naturabhang. Der erste Spieler rollte sein Ei runter. Der 
nächste Mitspieler wollte mit seinem rollenden Ei das Ei 
des anderen treffen. Dann gehörten beide Eier dem Ge-
winner. Oder es wurden immer mehr Eier in der Kuhle, die 
auf den Gewinner „warteten“. Je nach Geschick und Glück 
konnte man einige Eier treffen und somit gewinnen und 
hatte einige Tage satt zu essen. Das Ei war ein kostbares 
Lebensmittel und hatte mit den Mustern ja auch besonde-
re Kräfte.
Verzierung mit sorbischen Symbolen auf dem Osterei:
Empfohlen ist die Bossiertechnik. Dabei gelingen einfach 
schöne und kreativ gestaltete Eier.
Man braucht ein Ei, farbiges Bienenwachs, welches in ei-
nem gebogenen Esslöffel (in z.B. einem mit Sand gefüllten 
Glas festgesteckt) über einer Kerze erhitzt und verflüssigt 
wird. Mit einer auf einem Stift befestigten Stecknadel ge-
lingen Punkte, durch Ziehen dieser erhält man Sonnen-
strahlen und Kiefernzweige. Aus einer Feder kann einfach 
ein Dreieck (Wolfszahn) oder eine Rhombe (für Blüten) 
geschnitten werden. Durch zügiges Eintauchen und Auf-
tragen werden die Eier verziert.
Bei der Reservetechnik wird ein Stück der Eierschale mit 
einfachem Bienenwachs reserviert mit Nadelköpfen oder 
Federn s.o.. Durch Eintauchen in eine Farbe wird die 
restliche Schale angefärbt. Das kann man mit vielen Far-
ben nacheinander in einer Färbereihe durchführen. Zum 
Schluss muss man nur noch das Bienenwachs mithilfe 
einer Wärmequelle entfernen. Das ist etwas aufwendiger 
und verlangt etwas mehr Geschick.
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Kinderland am Waldesrand

Zampern im „Kinderland am Waldesrand“
„Zamper, zamper, trallala,

das Kinderland ist wieder da …“
… und das bei schönstem Schneegestöber, dass Kolkwitz 
an diesem Tag gesehen hat. Am 16.03.2026 war es wieder 
soweit…kleine Einhörner, Froschkönige, Bären, Polizisten, 
Supermänner und Feen hatten sich vor dem „Kinderland 
am Waldesrand“ versammelt, um mit ihren Klimperbüch-
sen, Bollerwagen und fröhlicher Musik durch die Straßen 
der Nachbarschaft zu ziehen und ein bisschen Klimpergeld 
und natürlich Süßigkeiten 
von den lieben Nachbarn zu 
ergattern. Und, was sollen 
wir Euch sagen - wir wurden 
nicht enttäuscht. Die Nach-
barn warteten schon auf 
unsere fröhliche Truppe und 
wer nicht daheim war, hatte 
wie jedes Jahr, ein gefülltes 
Beutelchen an den Zaun 
gehängt. Bei unseren Seni-
oren vom „Helene-Schweit-
zer-Dorf“ bedankten wir uns, 
in dem wir eine flotte Sohle 
aufs Parkett legten.
Und auf der Papitzer Straße 
trafen wir einen Wolf. Ob es 
der von Rotkäppchen oder 
den 7 Geißlein war, das wis-
sen wir nicht. Aber er hatte 
ein paar Süßigkeiten für uns. 
Das war Spitze. Hier ist was 
los in Kolkwitz, da fahren so-
gar die Wölfe mit dem Auto.

Ein bisschen durchgefroren, aber total glücklich mit unse-
rer Zamperbeute, kamen wir wieder in der Kita an. Alle Kin-
der und Erzieher vom „Kinderland am Waldesrand“ sagen 
den Anwohnern unserer Nachbarschaft ein ganz herzli-
ches Dankeschön für die tollen Gaben. Nicht vergessen …

„Und wenn das nächste Jahr beginnt,
kommt wieder jedes Zamperkind!“

Katrin Brentzel

Informationen aus Kita/Schule/Hort

Kita Zwergenstübchen

Die 5. Jahreszeit hielt Einzug im „Zwergenstübchen„
Am 4. Februar ging es für uns zum Zampern durch Kolkwitz.
In bunten Kostümen zogen wir gruppenweise durch die 
Straßen, jede Gruppe auf ihrer eigenen Strecke. Mit viel 
Spaß und lustigen Liedern erlebten die Kinder einen ganz 
besonderen Vormittag.
Ein herzliches „Dankeschön“ geht an alle Anwohner sowie 
an die Eltern unserer Kita für die zahlreichen Sach- und 
Geldspenden.
Von diesem werden wir für die Kinder neues Spiel- und 
Bastelmaterial anschaffen.
Am 12. Februar rundeten wir die fünfte Jahreszeit mit un-
serem Kita-Fasching ab.
Unsere technischen Kräfte bereiteten ein gemeinsames 
Frühstück für alle Kinder vor, so dass wir gestärkt in einen 
fröhlichen Tag starten konnten.
Mit tollen Spielen, Musik und ausgelassener Stimmung 
feierten wir gemeinsam und genossen das bunte Treiben.

Diese besonderen Erlebnisse bereichern unseren Kita-
Alltag und bleiben den Kindern und Erziehern noch lange 
in schöner Erinnerung.
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Informationen für Eltern

Ankündigung Sommerferienfahrt
In diesem Jahr wird es voraussichtlich wieder eine Som-
merferienfahrt in das Schullandheim „Südsee“ an den 
Senftenberger See geben. Von Sonntag, den 12.07. bis 
Samstag, den 18.07.2026 können uns 18 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 – 15 Jahren begleiten. Die Teil-
nehmer müssen auf jeden Fall schwimmen können und 
Spaß an Bewegung haben. Die Ferienfahrt wird ohne 
Smartphones durchgeführt, da wir seit einigen Jahren gute 
Erfahrungen damit gemacht haben.
Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 180 € pro Person 

inklusive Übernachtung, Verpflegung und Programm. 
Die An- und Abreise erfolgt individuell. Da der Landkreis 
Spree-Neiße noch immer keinen beschlossenen Haushalt 
für das Jahr 2026 hat, können wir nicht mit Sicherheit sa-
gen, dass die Fahrt stattfindet. Ohne den Förderzuschuss 
ist diese Ferienfahrt für uns leider nicht finanzierbar.
Sie können ihre Kinder ab sofort im Kinder- und Jugendtreff 
Kolkwitz oder telefonisch unter: 0355 7840933 anmelden.

Carina Buchheim & Petra Eckhardt

Osterferien mit dem Kinder- und Jugendtreff und dem Familienzentrum  
„Am Klinikum“ in Kolkwitz

Angebote in der 1. Ferienwoche
Dienstag, den 31.03.26
Mittagessen kochen und anschließend ins Kino 11 – 17 Uhr 
(Eigenanteil 5 €)
Mittwoch, den 01.04.26
Ferienfrühstück im Familienzentrum mit anschließendem 
Ostereierbemalen nach sorbischer Art und anderen Os-
terbasteleien
10 – 15 Uhr (Eigenanteil 5 €)
Donnerstag, den 02.04.26
Ausflug in die Lagune nach Cottbus
10 – 16 Uhr (Eigenanteil 5 €)

Angebote in der 2. Ferienwoche
Dienstag, den 07.04.26
Besuch des Tierparks Hoyerswerda 10 – 16 Uhr (Eigen-
anteil 5 €)
Mittwoch, den 08.04.26
Ferienfrühstück im Familienzentrum, danach geht zum 
Bouldern in den Klunker nach Cottbus 10 – 16 Uhr (Eigen-
anteil 5 €)
Donnerstag, den 09.04.26
mit dem Zug nach Berlin ins Dungeon (Teilnahme erst ab 
12 Jahren möglich) 9 – 18 Uhr (Eigenanteil 10€)

Anmelden könnt ihr euch, wie immer persönlich im 
Kinder- und Jugendtreff oder unter 0355 7840933 (Pe-
tra Eckhardt) oder im Familienzentrum „Am Klinikum“ 
sowie unter 0159 01654919 Carina Buchheim).
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Informationen aus den Ortsteilen

Eichow

Eichow feiert 101 Jahre Fastnacht mit guter Stimmung und vielen Gästen
Mit viel Freude, guter Laune und großer Beteiligung haben 
wir in diesem Jahr unsere 101. Fastnacht gefeiert. Über 
mehrere Wochen hinweg fanden verschiedene Veranstal-
tungen statt, die zahlreiche Einwohner und Gäste zusam-
menbrachten.
Den Auftakt bildeten das traditionelle Einsingen mit der 
Jugend am 6. Februar und das Zampern am 7. Februar. 
Die Zamperer zogen gut gelaunt und bunt verkleidet durch 
das Dorf und wurden an den Höfen herzlich empfangen. 
Mit Musik, Spaß und vielen Gesprächen sorgten sie für 
beste Stimmung und hielten die langjährige Tradition im 
Ort lebendig.
Am 22. Februar trafen sich zahlreiche Teilnehmer zum 
Tanzkurs im Casa Monello. Der Kurs war sehr gut besucht 
und bereitete allen Beteiligten viel Freude. In lockerer At-
mosphäre wurden die Schritte für die kommenden Fast-
nachtsveranstaltungen geübt, sodass sich alle bestens 
auf die nächsten Höhepunkte vorbereiten konnten. Dafür 
möchten wir den Organisatoren nochmal herzlichen Dank 
aussprechen.
Am 27. Februar fand im Casa Monello die Fastnachts-
disco statt. Zahlreiche Gäste kamen zusammen, um bei 
ausgelassener Stimmung zu feiern und das Tanzbein zu 
schwingen. Die Veranstaltung bot eine gute Gelegenheit, 
gemeinsam einen fröhlichen Abend zu verbringen und sich 
auf das bevorstehende Highlight, den Fastnachtsumzug, 
einzustimmen.
Dieser folgte am 28. Februar mit dem traditionellen Um-
marsch durch Eichow. Über 50 bestens gelaunte Paare 
nahmen daran teil und sorgten für ein beeindruckendes 
Bild im Dorf. Zahlreiche Zuschauer begleiteten den Umzug 
und unterstützten die Paare mit viel Applaus.

Am Abend fand die Fastnacht ihren stimmungsvollen Ab-
schluss mit einer großen Feier. Für beste Unterhaltung 
sorgte die NEO Partyband, die mit ihrer Musik die Tanzflä-
che bis spät in die Nacht füllte.

Ein besonderer Dank gilt allen Organisatoren, Spendern 
und Unterstützern, die mit ihrem Engagement zum Gelin-
gen der 101-jährigen Eichower Fastnacht beigetragen ha-
ben, sowie unseren treuen Sponsoren, die uns seit Jahren 
an diesen Tagen mit Getränken und Mahlzeiten versorgen. 
Ebenso möchten wir uns bei den vielen fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und -bäckern bedanken, die für ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet sorgten. Ein herzliches Dankeschön 
geht außerdem an Familie Gullasch sowie an den Wirt des 
Restaurants Casa Monello und sein gesamtes Team, die 
mit viel Einsatz und Gastfreundschaft maßgeblich zum Er-
folg der Feierlichkeiten beigetragen haben.

Unsere diesjährige Fastnacht zeigte einmal mehr, wie 
stark der Zusammenhalt in unserem Dorf ist und wie viel 
Freude uns die Pflege dieser Tradition bereitet.

Der Traditionsverein Eichow e.V.
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Hänchen

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod unseres langjährigen Mitgliedes

Helmut Mulka

erfahren.

Viele Jahre war er ein engagierter Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Hänchen – Busch.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Vorstand der Jagdgenossenschaft Hänchen - Busch 

Einwohnerversammlung in Hänchen  
am 11.03.2026
Am 11. März 2026 fand im Dorfgemeinschaftshaus Hän-
chen eine Einwohnerversammlung des Ortsbeirates statt. 
Beginn war um 18:00 Uhr. Die Tagesordnung mit den 
Schwerpunkten Straßenausbau der Hänchener Haupt-
straße sowie der Vorstellung der Freiwilligen Feuerwehr 
Hänchen stieß auf großes Interesse. Bereits gegen 18:50 
Uhr waren alle 70 vorbereiteten Stühle besetzt. Dank zu-
sätzlicher Zeltgarnituren konnten noch zwei weitere Sitz-
bänke aufgestellt werden; dennoch mussten einige Gäste 
die Veranstaltung im Stehen verfolgen. Ein besonderer 
Dank gilt den Vertretern des Landesstraßenbaubetriebes, 
die ausführlich über den geplanten Straßenausbau infor-
mierten, Fragen beantworteten und ihre Unterstützung 
während der Bauphase zusicherten. Vor Beginn der Bau-
arbeiten wird es hierzu noch eine weitere Informationsver-
anstaltung gemeinsam mit dem Landesstraßenbaubetrieb 
geben. Im zweiten Teil der Versammlung stellten Alexan-
der Thiel und Sven Prötel die Arbeit der Freiwilligen Feu-
erwehr Hänchen vor. Dabei wurde nochmals deutlich, wie 
wichtig die ehrenamtliche Tätigkeit der Feuerwehr für die 
Sicherheit in der Großgemeinde ist. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger, die sich für eine Mitarbeit in der Frei-
willigen Feuerwehr interessieren, können sich im Internet 
unter „Freiwillige Feuerwehr Hänchen“ informieren oder 
Kontakt aufnehmen unter: info@haenchen-kolkwitz.de

Im dritten Teil verlas der Ortsbeirat den Tätigkeitsbericht, 
bat um Planvorschläge für den Ort im Rahmen der Haus-
haltsplanung 2027/2028, informierte über Veranstaltungen 
im Jahr 2026 und stellte sich den Fragen der Anwesenden.

Im Anschluss an den offiziellen Teil folgten viele Gäste der 
Einladung des Ortsbeirates, noch im Dorfgemeinschafts-
haus zu verweilen und die Zeit für Gespräche zu nutzen.

Der Ortsbeirat bedankt sich bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern für das Interesse und freut sich auf 
die nächsten gemeinsamen Veranstaltungen.

Mit herzlichen Grüßen

Hans-Georg Paulick, Jürgen Naujokat, Birgit PaulickLINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online
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Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus Hänchen
Am 23.04.2026 informiert unser Revierpolizist Herr Leh-
mann rund um das Thema „Vorsicht Falle“.
Dabei geht es um wichtige Hinweise und Tipps, wie man 
sich vor Betrugsmaschen und Trickbetrug schützen kann.

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Hänchen
Beginn: 11:00 Uhr

Eingeladen sind alle, die Interesse an diesem  
wichtigen Thema haben.

Herzliche Grüße

Birgit Paulick
Ortsvorsteherin

Frauentag in Hänchen – verschoben, aber auf keinen Fall verzichtet!
Aufgrund der Wahlen haben die Hänchener Frauen ihre 
Feier zum Frauentag kurzerhand auf den 14. März 2026 
verschoben. Der guten Stimmung hat das jedoch keinen 
Abbruch getan. Bereits am 13. März wurde der Raum von 
Nadine Hensel, Mandy Meyer, Brigitte Czornack und 
Christin Strobel mit viel Liebe zum Detail vorbereitet. An 
jedem Platz begrüßte der Spruch „Schön, dass ihr da 
seid“ die Gäste. Sehr liebevoll gestaltet zusammen mit ei-
nem Kugelschreiber, auf dem sich die einladenden Worte 
wiederfanden. Eine wirklich tolle Idee. Vielen Dank dafür 
Mädels! Auch das Buffet ließ keine Wünsche offen. Zahl-
reiche selbst gebackene und selbst gekochte Leckereien 
wurden mitgebracht und sorgten für ein buntes und sehr 
leckeres Angebot. An den Tischen wurde viel gelacht und 
natürlich auch ordentlich geschnattert.
Alles in allem war es eine rundum gelungene und sehr 
schöne Veranstaltung. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die vorbereitet, organisiert und mitgeholfen haben. Und na-
türlich an alle Frauen, die dabei waren und diesen Abend 
so besonders gemacht haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Herzliche Grüße!
Birgit Paulick
Ortsvorsteherin

Verkehrsteilnehmerschulung in Hänchen
Liebe Hänchenerinnen und Hänchener,
am 16. April 2026 findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Hänchen um 19.00 Uhr eine Verkehrsteilnehmerschu-
lung statt.
Unkostenbeitrag: 3,00 € pro Person
Eingeladen sind nicht nur die Bürgerinnen und Bürger 
aus Hänchen – auch Interessierte aus den anderen  

Ortsteilen unserer Großgemeinde sind herzlich will-
kommen.
Bitte gern weitersagen!

Herzliche Grüße

Birgit Paulick
Ortsvorsteherin
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Kackrow

Zampern & Frauentag in Kackrow
Dieses Jahr wurde mal an Valentinstag gezampert – ich 
würde sagen eine Premiere! Wir trafen uns mit bester Lau-
ne und toll verkleidet um 9:30 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. Jeder Zamperer bekam dieses Mal sein persönliches 
Schnapsglas mit buntem Umhängebändchen. Auto und 
Hänger waren bereit für die Fahrt. Unsere Kleinen durf-
ten im warmen Bus von Rolf Platz nehmen, während die 
Erwachsenen den Hänger füllten. Musikbox und Getränke 
fanden zum Schluss ihren Platz und es konnte losgehen.

Mit dem 1. Getränk in der Hand starteten wir in Richtung 
Koselmühle. Yvonne und ihr Team empfingen uns, wie 
jedes Jahr, herzlichst mit Kuchen, Plinse und Getränke. 
Nach einem Aufenthalt mit reichlich Tanz und einem Grup-
penfoto ging es zu Fuß entlang der Grundstücke hinter der 
Autobahn. Es blieb wieder mal etwas Zeit zum Schwatzen. 
Danach ging es nach Kackrow zurück, wo wir auf vielen 
Grundstücken empfangen wurden. Es wurde getanzt, ge-
lacht und ausgelassen gefeiert.
Unser Ortsvorsteher René wackelte passend zum Song 

„Schüttel deinen Speck“ mit dem Speck für die Eier durchs 
Dorf. Eine größere Pause, auch zum Aufwärmen, legten 
wir in diesem Jahr bei Katrin & Christian Seidel ein. Ein 
bunt gemischtes Buffet erwartete uns. Danach zogen wir 
gestärkt weiter, bis wir letztendlich wieder im Dorfgemein-
schaftshaus eintrudelten. So langsam löste sich die Truppe 
auf. Allerdings nur kurz. Um 18 Uhr trafen wir uns bereits 
schon wieder zum Eieressen. Unsere „Eierbräter“ haben 
wieder mal alles gegeben. Lecker zubereitetes Rührei in 
verschiedenen Variationen wurde gezaubert. Alle verbrach-
ten eine entspannten Abend bei ausgelassener Stimmung. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern rund 
um unser Zampern bedanken. Ohne eure Unterstützung 
wären unsere Feste nur halb so schön.

Unsere Frauen mussten gar nicht lange auf ihre nächs-
te Veranstaltung warten. Am 8. März trafen wir uns zum 
Frauentag. Der Eierlikör stand schon seit gut zwei Wochen 
fertig im Kühlschrank und nun sollte er auch endlich ge-
nossen werden. Wir freuten uns wieder über einen vollen 
Tisch mit reichlich Leckereien. Es sind jedes Jahr neue 
Sachen zum Probieren dabei. Primeln in den schönsten 
Farben gehörten traditionell wieder dazu.
Der Frauentag sollte nicht nur Anlass zum Feiern sein, 
sondern auch eine Erinnerung daran, wie wichtig Gleich-
berechtigung, Respekt und gegenseitige Unterstützung 
sind – und das an jedem Tag im Jahr.

Euer Ortsbeirat

Klein Gaglow

Die Frauensportgruppe der SG Blau-Weiss Klein-Gaglow 
POWERFRAUEN hat ihre jährliche Mitgliederversamm-
lung im Bowlingcenter Kolkwitz durchgeführt. Die sport-
liche Seite kam nicht zu kurz. Auf den Bahnen konnten 
alle ihre gute Fitness beweisen. Nach dem schmackhaften 
Abendessen verbrachten wir einen gemütlichen Abend 
bei guten Gesprächen. Ein Dankeschön ging an unsere  
Trainerin Bonny, die uns mit Elan und guter Laune weiß zu 
motivieren.
Die Sportgruppe trainiert jeden Montag 19.00 Uhr in der 
Schulsporthalle Groß-Gaglow. Wir freuen uns über jedes 
neues Mitglied. Zum Kennenlernen ist die Teilnahme an 
einer Trainingseinheit jederzeit möglich.

Ansprechpartner: Christina Koal, Tel. 0355 5263534
Sabine Pahn, Tel. 017670232055
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Kolkwitz

Frühlingskonzert 2026 des Volkschores Kolkwitz e. V.
Wann: 26. April 2026, um 14.30 Uhr
Wo: Aula im Kolkwitz-Center

Nun, da die Tage täglich ein wenig länger wer-
den, da wir die Uhren schon wieder vorgestellt 
haben und die Natur durch Grünen und Blü-
hen jeden Tag mehr von ihrer Schönheit zeigt, 
ist es wieder Zeit für das Frühlingskonzert des 
Volkschors Kolkwitz.

Wir freuen uns, dass wir Sie dazu in das Kolkwitz-Center 
einladen können. Mit schönen Frühlingsliedern wollen wir 
unter Leitung unserer Chorleiterin Linda Lehmann am letz-
ten Aprilwochenende gemeinsam mit Ihnen den Frühling 
feiern. Unsere Linda hat übrigens vor wenigen Wochen 
ihre Gesangsprüfung zum Bachelor mit sehr gutem Er-
gebnis bestanden, wofür wir ihr recht herzlich gratulieren.

Mit dabei sind wieder die Akkordeonspieler der „Fröhli-
chen Lünskens-Musikanten“. Schon drei Jahrzehnte lang 
hat der Volkschor bereits Kontakt zu der von Grit Lünskens 
mit viel Engagement geleiteten Akkordeongruppe aus der 
Gemeinde Kolkwitz. Wir haben auch den Sängerchor Ku-
nersdorf e.V. eingeladen. Weiterhin ist in diesem Jahr Mika 
Netzker mit seiner Gitarre dabei. Begleitet werden wir, wie 
im Vorjahr, von Herrn Kieschke am Klavier.
Freuen Sie sich also auf ein abwechslungsreiches Früh-
lingsprogramm. Im Anschluss an das Konzert kann wieder 
Kaffee und Kuchen käuflich erworben werden. Der Eintritt 
kostet fünf Euro.
Auf eine möglichst zahlreiche Beteiligung freuen sich

Die Sängerinnen und Sänger des Volkschores Kolkwitz e. V.
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Krieschow

Krieschow feiert ganze vier Wochen
Einst war die Spinte in den langen, kalten Wintermona-
ten das gemeinschaftliche Zentrum des gesellschaftlichen 
Lebens der Mädchen und Frauen eines Dorfes. Sie trafen 
sich meist abwechselnd auf einem anderen Hof um Hand-
arbeiten anzufertigen, aber auch um Zeit miteinander zu 
verbringen. In der Spinte konnten sie der Enge des Alltags 
entfliehen. Es wurde nicht nur gestickt, gesponnen oder 
gestrickt, sondern gemeinsam gesungen und sich ausge-
tauscht. Bevor mit dem Frühjahr schließlich die Feldarbeit 
wieder begann, wurde ausgiebig gefeiert. Auch wenn der 
Winter längst nicht mehr so kalt und bitter wie noch vor 
einigen Jahrhunderten ist, der Brauch des Winter Austrei-
bens ist geblieben. So auch in Krieschow, wo die Jüngsten 
der Kita Sonnenschein am Mittwoch, den 11. Februar den 
Feier-Reigen einläuteten. Bunt verkleidet und singend zo-
gen sie mit ihren klappernden Zamperbüchsen von Haus 
zu Haus und auch wenige Tage später die Erwachsenen 
feierten nicht weniger ausgelassen. Auch wenn diese 
durch den gesamten Ort zamperten und sich nicht in drei 
Gruppen wie die KiTa-Kinder aufteilten. 

Für Stimmung sorgten die Musiker der Dorchetaler und 
selbstverständlichen auch die zampernden Krieschowerin-
nen und Krieschower. Trotz des doch eisig-kalten Windes, 
der immer wieder Graupelschauer in die Gesichter der 
Beteiligten bließ, wurde kein Tanz ausgelassen und jedem 
Hof ein Besuch abgestattet. Zum Glück wärmte auch der 
eine oder andere Schluck sowie zahlreiche wunderbare 
Begegnungen von innen. Nicht minder ruhiger wurde beim 
Seniorenfasching am Samstag, den 21. Februar gefeiert. 

DJ Roby aus Guhrow ließ den Krieschower Saal erbeben 
und das Team des SEK (Senioren-Einsatzkommando) 
entführte die zahlreichen Seniorinnen und Senioren auf 
eine Reise durch die Zeit. Es ist schon unglaublich, welch 
Talente in einem Dorf zu finden sind und was für grandio-
se Veranstaltungen aus einer tollen Gemeinschaft heraus 
entstehen.

Selbstverständlich ließ sich auch die Krieschower Dorfju-
gend nicht lumpen und zamperte ausgelassen am Sonn-
abend, den 28. Februar durch das Dorf. Wieder wurde jeder 
Hof besucht und auf das Wohl seiner Bewohnerinnen und 
Bewohner angestoßen und natürlich wurde auch kräftig 
das Tanzbein geschwungen. Schließlich wollte man sich 
auf den Höhepunkt der Fastnachtszeit: den Fastnachts-
marsch am 07. März, vorbereiten.
Herrlichster Sonnenschein ließ zu diesem die bunten Fest-
tagstrachten der Frauen ganz besonders erstrahlen. Stolz 
führt der 13-jährige Moritz die die sechs Kinder-, 17 Ju-
gend- und 30 Erwachsenenpaare an, welche von der Ka-
pelle „Glatz Combo“ begleitet wurden und am Straßenrand 
sowie in den Fenstern jubelten zahlreiche Gäste aus nah 
und fern der Fastnachtsgesellschaft zu. 
Zweifelsfrei war der Fastnachtsmarsch auch 2026 der abso-
lute Höhepunkt einer wundervollen und vor allem intensiven 
gemeinsamen Zeit. Zahlreiche Krieschowerinnen und Krie-
schower und ihre Gäste hatten diese wieder zu einer ganz 
besonderen gemacht. So viele Menschen hatten sich einge-
bracht, ob aktiv in der Organisation oder als Zuschauerinnen 
als Zuschauer, ob laut zampernd oder freudig wartend am 
Gartenzaun.
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Allen Beteiligten sei an dieser Stelle ein großes und von 
Herzen kommendes „Dankeschön“ gesagt. Ohne Euch, 
die ihr vorbereitet und aufgeräumt habt, ohne Euch, die ihr 
Euch Gedanken gemacht und geübt habt, ohne Euch, die 
Ihr Eure Höfe und Eure Herzen geöffnet habt, ohne Euch, 
die Ihr Trachten gelegt und angezogen habt, ohne Euch, 
die Ihr Stullen geschmiert und Getränke vorbereitet habt, 
ohne Euch, die Ihr dabei wart, ohne Euch die Ihr gewartet 
habt ... ohne Euch wäre diese wieder einmal so einmalige 
und besondere Fastnachtszeit nicht möglich gewesen!

Anika Redmann

Fotos: Heiner Stephan

Bauernfest Krieschow am 11. April

04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | www.wittich.de  
oder wenden Sie sich an Ihre/n Medienberater/-in!

Jugendweihe

Kommunion

Konfirmation

Denken Sie an Ihre Grußanzeige!
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Kunersdorf

Erste Hilfe, Kaffee und gute Gespräche – ein besonderer Nachmittag  
für Kunersdorfer Senioren
Beim jüngsten Rentnernachmittag in Kunersdorf stand 
diesmal ein besonderes Thema auf dem Programm: ein 
kompakter Erste-Hilfe-Kurs. Zu Gast war eine Ausbilderin 
des Deutschen Roten Kreuzes aus Cottbus, die den Se-
niorinnen und Senioren wichtige Grundlagen der Ersten 
Hilfe anschaulich und verständlich erklärte.

Viele der Teilnehmenden stellten fest, dass ihr letzter Ers-
te-Hilfe-Kurs schon viele Jahre zurückliegt. Umso größer 
war das Interesse, das eigene Wissen einmal wieder auf-
zufrischen. Der Raum war gut gefüllt und die Aufmerksam-
keit groß.
Nach einem gemütlichen Start mit Kaffee und einem reich-
haltigen Kuchenbuffet – gesponsert von Familie Topschall – 
begann der Kurs. Behandelt wurden unter anderem das 

richtige Verhalten bei Verschlucken, Hilfe bei bewusstlosen 
Personen mit Atmung, der lebensrettende Handgriff sowie 
die stabile Seitenlage. Auch das Anlegen eines Kopfver-
bandes mit einem Dreieckstuch, das Absichern einer Un-
fallstelle sowie die Herz-Lungen-Wiederbelebung mit Un-
terstützung eines Defibrilators wurden erklärt und gezeigt.

Trotz des ernsten Themas blieb die Stimmung locker. Es 
wurde aufmerksam zugehört, viel gefragt und zwischen-
durch auch gemeinsam gelacht. Im Anschluss ließ man 
den Nachmittag bei einem gemeinsamen Abendessen 
ausklingen und tauschte sich noch über das Gelernte aus. 
Ein herzlicher Dank gilt auch den vielen Helferinnen und 
Helfern im Hintergrund, ohne die ein solcher Nachmittag 
nicht möglich wäre. Am Ende waren sich alle einig: Es war 
ein interessanter, lehrreicher und zugleich sehr angeneh-
mer Nachmittag, der den Teilnehmenden mehr Sicherheit 
für den Notfall mit auf den Weg gegeben hat.

Die frisch geschulten Senioren

Anwesend ist das Natur Mobil des Landesjagdverbandes 
Brandenburg, ein Lernort für Kinder, unter der Leitung der 
Jagdgemeinschaft Krieschow!



Amtsblatt für die Gemeinde Kolkwitz | 26. März 2026 / Nr. 03 35 

Limberg
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Papitz
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Zahsow

Unabhängige Wähler Kolkwitz (UWK)  
laden zur öffentlichen Versammlung ein.
Liebe Einwohner der Großgemeinde Kolkwitz, am  
23. April 2026 / 19.30 Uhr laden wir zur nächsten  
öffentlichen Versammlung ein. Wir treffen uns diesmal im  
Dorfgemeinschaftshaus Zahsow und freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.
Karola Markus Marcel Kascheike
Sprecherin der UWK Vorsitzender der UWK Fraktion

Informationen aus den Kirchengemeinden

Termine der Evangelischen Ortskirche Hänchen/Klein Gaglow für April 2026
Unsere Anschrift :

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Cottbus Süd – 
Pfarrer und Pfarrerin Robert und Doris Marnitz -, Alte 

Poststr. 7, 03050 Cottbus, Tel. 0355 / 522828
(Internet: www.kirche-cottbus-sued.de)

Wenn Sie einen Besuch oder Hausabendmahl wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.
GOTTESDIENSTE
29.03.26 10.00 Uhr Gottesdienst in Leuthen
02.04.26 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und an-

schl. Abendessen in Hänchen
03.04.26 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum  

Karfreitag in Groß Gaglow
05.04.26 10.30 Uhr Oster-Familiengottesdienst mit Taufe 

und anschl. Ostereiersuchen in Hän-
chen

06.04.26 10.30 Uhr Ostergottesdienst in der frisch res-
taurierten Kirche in Illmersdorf

19.04.26 14.00 Uhr Festgottesdienst 800 Jahre Schorbus 
in Schorbus

ANDACHT UND FEUERSCHALE UND STOCKBROT 
FÜR KINDER
„Zwischen Kreuz und Auferstehung“
Karsamstag, 4. April, 16.00 Uhr, Martinskirche Madlow
FRAUENKREIS: Donnerstag, 23. April um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Groß Gaglow
BLÄSERCHOR: jeden Mittwoch um 16.30 Uhr in Groß 
Gaglow
JAGDHORNBLÄSER WALDESLUST: jeden Dienstag von 
17.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus Groß Gaglow
KIRCHENCHOR: montags um 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
an der Martinskirche (Madlow)
KONFIRMANDENUNTERRICHT: dienstags 17.30 bis  
19 Uhr
Bitte informieren Sie sich aktuell über die Aushänge (in 
Klein Gaglow Am Denkmal, in Hänchen an der Kirche so-
wie auf dem Friedhof)!

Der Gemeindekirchenrat

Kirchentermine Kolkwitz-Gulben
Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz-Gulben
Schulstraße 1
03099 Kolkwitz
Tel: 0355 28 370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz-Gulben
Mi 01.04. 18.00 Uhr Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Do 02.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Gründonnerstag in der Gläsernen 
Kirche Glinzig

Fr 03.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Karfreitag in Kolkwitz

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Karfreitag in Gulben

15.00 Uhr Passionsmusik zur Sterbestunde 
Jesu in Glinzig

So 05.04. 06.00 Uhr Ostergottesdienst in Gulben
06.00 Uhr Osterblasen in Dahlitz
07.30 Uhr Friedhofsandacht in Kolkwitz, an-

schließend: Osterfrühstück
09.30 Uhr Ostergottesdienst in Kolkwitz

Mo 06.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Oster-
montag in Papitz

Mi 08.04. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
So 12.04. 09.30 Uhr Gottesdienst in Kolkwitz
Mo 13.04. 17.00 Uhr KU7

19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Di 14.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 1+2

15.30 Uhr Christenlehre Klasse 3+4
17.00 Uhr KU8 in Krieschow
19.00 Uhr PCC-Probe

Mi 15.04. 14.00 Uhr Rentnerausflug nach Lübben
19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Do 16.04. 15.00 Uhr Christenlehre Klasse 5+6
19.30 Uhr GKR

Fr 17.04. 16.30 Uhr KU9
Sa 18.04. 10.00 Uhr Kirchenführung der Konfirmanden 

in Krieschow
14.00 Uhr Kindersachenflohmarkt in Kolkwitz

So 19.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst in Kolkwitz

Mo 20.04. 17.00 Uhr KU7
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Di 21.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 1+2
15.30 Uhr Christenlehre Klasse 3+4
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19.00 Uhr Regionalprobe der Posaunenchöre
Mi 22.04. 18.00 Uhr Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Do 23.04. 15.00 Uhr Christenlehre Klasse 5+6

17.00 Uhr Konfirmandenprüfung
Fr 24.04. 16.30 Uhr KU9
So 26.04. 09.30 Uhr Gottesdienst in Kolkwitz

19.00 Uhr Theater in Gulben
Mo 27.04. 17.00 Uhr KU7

19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Di 28.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 1+2

15.30 Uhr Christenlehre Klasse 3+4
19.00 Uhr PCC-Probe

Mi 29.04. 10.00 Uhr Gottesdienst im HSD
18.00 Uhr Jungbläserprobe
19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Do 30.04. 15.00 Uhr Christenlehre Klasse 5+6

Papitz-Krieschow
Do 02.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Gründonnerstag in Krieschow
Fr 03.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Karfreitag in Papitz
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Karfreitag in Krieschow
15.00 Uhr Passionsmusik zur Sterbestunde 

Jesu in Glinzig
So 05.04. 09.30 Uhr Ostergottesdienst in Papitz

11.00 Uhr Ostergottesdienst in Krieschow
Mo 06.04. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 

Ostermontag in Papitz
So 12.04. 11.00 Uhr Gottesdienst in Papitz
Mo 13.04. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag in Krieschow
Di 14.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 1+2 

in Krieschow
Mi 15.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 4.2 

in Krieschow
So 19.04. 11.00 Uhr Gottesdienst in Krieschow
Mo 20.04. 19.30 Uhr GKR in Papitz

Di 21.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 3+4.1 in Krie-
schow

Mi 22.04. 14.30 Ihr Gemeindenachmittag in Milkers-
dorf

Fr 24.04. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag in Papitz
So 26.04. 11.00 Uhr Gottesdienst in Papitz

19.00 Uhr Theater in Gulben
Di 28.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 1+2 in Krie-

schow
Mi 29.04. 14.00 Uhr Christenlehre Klasse 4.2 in Krie-

schow
Mi 29.04. 17.00 Uhr Besuchsdienst in Papitz

Liebe Kolkwitzer,
wenn wir im Urlaub sind, sehen wir uns die großen und 
kleinen Museen der Welt an.
Aber das Wendische Museum in Cottbus haben viele Lau-
sitzer noch nicht betreten.
Viele kennen Notre-Dame in Paris und den Petersdom in 
Rom aber kaum jemand ahnt, dass es in Krieschow die 
an Kunstschätzen reichste Kirche des Land- und Kirchen-
kreises gibt. Da gibt es eine Fülle von wertvollen Gemäl-
den, filigranen Skulpturen und strahlend bunten Farbglas-
fenstern. Man kann einen gehörnten Moses und einen 
verschwundenen Adam sehen. Eva geizt nicht mit ihren 
Reizen und Jesus steht in einer seltsamen Verkleidung auf 
dem Altar. Für Maria Magdalena stand sicher die heißeste 
Braut des Dorfes Model.
Mit den Konfirmanden haben wir die Krieschower Kirche 
erforscht und laden am Sonnabend, 18. April 2026 um 
10.00 Uhr zu einer öffentlichen Führung in die Krieschow-
er Kirche ein.
Sparen Sie sich den Flug nach Rom oder die lange Auto-
fahrt nach Paris und entdecken Sie das Barockwunder des 
Landkreises.
Bis zum 18. April.

Pfarrer Klaus Natho

ZWEI MENSCHEN – EIN SCHLAGZEUG – DUNKELHEIT.
 

Z I N G  K A  Z Z Z . 
GELESEN WIRD “MICHAEL KOHLHAAS”; DER GRÖSSTE 
RACHEFELDZUG GEGEN DIE F F F F S S  
STAATLICHE UNGERECHTIGKEIT.  
 
DER TEXT ECKT AN, VERBINDET SICH MIT DEM 
SCHLAGZEUG ZUR E E E E E R O S I O N ,  
DIE ERST STEIN FÜR STEIN, DANN LAUTER UND  
IMMER STÄRKER WERDEND DIE GRUNDLAGEN DER 
RECHTSSTAATLICHKEIT MIT SICH WEGZUREISSEN
SCHEINT. ER ZERREIBT SICH AN DEN SÄULEN  
EINER ORDNUNG, DIE UNUMSTRITTEN SCHIENEN.  
UNGERECHT UND SELBSTGERÄCHT? T S C H R A K ,  
R O O 0 0 0 M ! 
 
 
 

 
 
 
 
DIE GEGENWART MISCHT SICH EIN 
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Termine der Evangelischen Ortskirche Hänchen /Klein Gaglow für April 2026
Unsere Anschrift :

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Cottbus Süd – 
Pfarrer und Pfarrerin Robert und Doris Marnitz -, Alte 

Poststr. 7, 03050 Cottbus, Tel. 0355 / 522828
(Internet: www.kirche-cottbus-sued.de)

Wenn Sie einen Besuch oder Hausabendmahl wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.
GOTTESDIENSTE
29.03.26 10.00 Uhr Gottesdienst in Leuthen
02.04.26 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und  

anschl. Abendessen in Hänchen
03.04.26 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Kar-

freitag in Groß Gaglow
05.04.26 10.30 Uhr Oster-Familiengottesdienst mit Taufe 

und anschl. Ostereiersuchen
in Hänchen
06.04.26 10.30 Uhr Ostergottesdienst in der frisch restau-

rierten Kirche in Illmersdorf
19.04.26 14.00 Uhr Festgottesdienst 800 Jahre Schorbus 

in Schorbus

ANDACHT UND FEUERSCHALE UND STOCKBROT 
FÜR KINDER
„Zwischen Kreuz und Auferstehung“
Karsamstag, 4. April, 16.00 Uhr, Martinskirche Madlow
FRAUENKREIS: Donnerstag, 23. April um 15 Uhr im Ge-
meindehaus Groß Gaglow
BLÄSERCHOR: jeden Mittwoch um 16.30 Uhr in Groß 
Gaglow
JAGDHORNBLÄSER WALDESLUST: jeden Dienstag von 
17.30 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus Groß Gaglow
KIRCHENCHOR: montags um 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
an der Martinskirche (Madlow)
KONFIRMANDENUNTERRICHT: dienstags 17.30 bis  
19 Uhr
Bitte informieren Sie sich aktuell über die Aushänge (in 
Klein Gaglow Am Denkmal, in Hänchen an der Kirche so-
wie auf dem Friedhof)!

Der Gemeindekirchenrat

Informationen aus dem Sport
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Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., Abteilung Radwandern, informiert:
Für den Monat April 2026 sind folgende Touren 
vorgesehen:

Mittwoch:08. April
Ziel: Anradeln zur Koselmühle ca. 40 km

Sonntag: 26. April
Ziel: Spreeauen und Alpakahof Dissen ca. 50 km

Die vorbereiteten Touren werden im Tempo von durch-
schnittlich 17 km/h gefahren, so dass es für alle Teilnehmer 
ein entspanntes Radeln wird. Pausen für Informationen und 
Imbiss sind vorgesehen und können nach Bedarf eingelegt 
werden. Vor der Fahrt sollte jeder Teilnehmer sein Fahrrad 
auf Verkehrssicherheit prüfen und im Gepäck ausreichend 
Ersatzmaterial (z.B. passender Ersatzschlauch) mitfüh-
ren. Sollten dennoch unterwegs nicht behebbare Pannen 
passieren, ist der betroffene Teilnehmer für seine Heim-
fahrt (z.B. Taxi) selbst zuständig. Für die Teilnahme ist eine 
Teilnahmegebühr von 10,00 € (vor Beginn der Fahrt) zu 
entrichten. Mitglieder des Kolkwitzer Sportvereins fahren 
kostenfrei. Eventuelle Kosten (Eintrittsgelder, Führungs-
kosten usw.) sind von allen Teilnehmern selbst zu zahlen. 
Den Versicherungsschutz hat jeder Teilnehmer selbst zu 
regeln, außer Mitglieder des Sportvereins. Sofern nicht 
ausdrücklich für eine einzelne Tour anders angegeben,
Treffen bis 9.50 Uhr vor der FFw Kolkwitz, Abfahrt um 
10.00 Uhr.

Wer dabei sein möchte, sollte sich entweder bei
Wilfried Knoll, Telefon - 288 59 80 - oder Klaus Schulze, 
Telefon - 28 81 25 -
anmelden oder sich einfach zum genannten Termin ein-
finden.
Bitte auch mögliche kurzfristige Informationen im Internet 
www.kolkwitzersv.de beachten!
Für die Saison 2026 haben wir weitere interessante Touren 
mit neuen oder schon bekannten Zielen vorbereitet. Diese 
sind in unserem Jahresplan veröffentlicht.

Radtouren 2026 / Jahresplan

Tag
Mi. / So.

Ziel Km

April 8. Anradeln 40
26. Spreeauen und 

Alpakahof Dissen
50

Mai 13. Laßzinswiesen/Jänschwalde 60
31. Burg Koigarten 55

Juni Do., 11. Sportfesttour 40
28. Burg mit Rundfahrt 55

Juli 8. Klärwek LWG-Cottbus 50
26. Kaffeerösterei Cottbus 50

August 5. Gurkenmuseum Lehde 70
23. Weinberg Wolkenberg 60

September 9. Hornower Mühle 70
27. Gutskapelle Reuden 60

Oktober 4. Abradeln 40

Die Abteilung Fußball informiert

Die aktuellen Ansetzungen:

Ü60 spielfrei
Ü50
Mi, 08.04. 18:00 Uhr SpG Werben /Müschen-Babow - Kolkwitzer SV
Mi, 15.04. 18:00 Uhr Kolkwitzer SV - SpG Dissen / Briesen
Mi, 29.04. 18:30 Uhr SG Blau-Weiß Klein Gaglow
Ü35
Fr, 27.03. 18:30 Uhr Kolkwitzer SV - SV Kiekebusch
Mi, 01.04. 17:30 Uhr SV Lausitz Forst - Kolkwitzer SV
Fr, 17.04. 18:00 Uhr SV Wacker Ströbitz - Kolkwitzer SV
Fr, 24.04. 18:00 Uhr SV Einheit Drebkau - Kolkwitzer SV
Do, 30.04. 18:00 Uhr FC Energie Cottbus - Kolkwitzer SV
1. Männer
Sa, 28.03. 15:00 Uhr Kolkwitzer SV - SV Germania Peickwitz
Sa, 11.04. 15:00 Uhr FC Bad Liebenwerda - Kolkwitzer SV
Sa, 18.04. 15:00 Uhr Kolkwitzer SV - SC Spremberg 1896
Sa, 25.04. 15:00 Uhr SG Friedersdorf - Kolkwitzer SV
2. Männer
So, 29.03. 14:00 Uhr SpG VfB Cottbus II / Kolkwitzer SV II - Blau-Weiß Drewitz

Spielort: Kolkwitz Sportplatz Jahnstraße
Sa, 11.04. 12:30 Uhr SC Spremberg II - SpG VfB Cottbus II / Kolkwitzer SV II
Mi, 15.04. 18:00 Uhr SV Lausitz Forst II - SpG VfB Cottbus II / Kolkwitzer SV II
So, 19.04. 12:30 Uhr SpG VfB Cottbus II / Kolkwitzer SV II - SV Preilack

Spielort: Stadion an der Schlachthofstraße
So, 26.04. 15:00 Uhr SpG Schmogrow / Guhrow - SpG VfB Cottbus II / Kolkwitzer SV II
D1-Junioren
Sa, 18.04. 11:00 Uhr Kolkwitzer SV - SpG Kolkwitzer SV II / Klein Gaglow
So, 26.04. 11:00 Uhr Kolkwitzer SV - SpG Spreewald Straupitz / Burg
D2-Junioren
Sa, 18.04. 11:00 Uhr Kolkwitzer SV - SpG Kolkwitzer SV II / Klein Gaglow
Sa, 25.04. 11:00 Uhr SpG Kolkwitzer SV II / Klein Gaglow - Forster SV Schwarz-Weiß Keune
E1-Junioren
Mi, 15.04. 17:00 Uhr SG Jänschwalde - Kolkwitzer SV
Sa, 25.04. 11:00 Uhr Kolkwitzer SV - Forster SV Schwarz-Weiß Keune
E2-Junioren
So, 19.04. 10:00 Uhr VfB Döbbrick - Kolkwitzer SV
Sa, 25.04. 09:00 Uhr Kolkwitzer SV - SV Wacker Ströbitz
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Die Nachwuchsfußball-Spielgemeinschaft der Großgemeinde informiert

Die aktuellen Ansetzungen:
A1-Junioren Sa., 29.03. 11:00Uhr SV Merkur Kablow-Ziegelei - Spielgemeinschaft Großgemeinde

Sa., 18.04. 11:00Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - FSV Viktoria Cottbus
Spielort: Sportplatz Kunersdorf

Sa., 25.04. 12:00Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - SpG Admira / Schenkendorf / 
Dahlewitz

Spielort: Sportplatz Kunersdorf

A2-Junioren So., 29.03. 10:30Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - ESV Lok Falkenberg
Spielort: Sportplatz Kolkwitz Jahnstraße

So., 19.04. 10:30Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - Kahrener SV
Spielort: Sportplatz Kolkwitz Jahnstraße

Sa., 25.04. 10:30Uhr SV Grün-Weiß Lübben - Spielgemeinschaft Großgemeinde

B1-Junioren So., 29.03. 11:00Uhr SpG BSC Preußen 07 Blankenfelde / 
Dahlewitz

- Spielgemeinschaft Großgemeinde

Sa., 18.04. 11:00Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - SpVgg. Finsterwalde
Spielort: Sportpark Krieschow

Mi., 22.04. 18:00Uhr FSV Viktoria Cottbus - Spielgemeinschaft Großgemeinde
So., 26.04. 11:00Uhr Spremberger SV 1862 - Spielgemeinschaft Großgemeinde

B2-Junioren So., 19.04. 10:30Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - SV Lausitz Forst
Spielort: Sportplatz Kunersdorf

B3-Junioren So., 19.04. 10:00Uhr SpG Groß Kölzig / Döbern / Keune - Spielgemeinschaft Großgemeinde

C1-Junioren Sa., 18.04. 10:30Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - SpG Sielow / Dissen / Briesen
Spielort: Sportplatz Glinzig

Sa., 25.04. 09:30Uhr SV Wacker Ströbitz II - Spielgemeinschaft Großgemeinde

C2-Junioren Sa., 18.04. 10:00Uhr VfB Cottbus - Spielgemeinschaft Großgemeinde
Sa., 25.04. 10:30Uhr Spielgemeinschaft Großgemeinde - Cottbuser Krebse

Spielort: Sportplatz Klein Gaglow

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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SEITENWAGEN/QUAD

INTERNATIONALE 
DEUTSCHE 

MOTOCROSS 
MEISTERSCHAFT

HÄNCHEN
protectors

BERLIN - COTTBUS - FRANKFURT - GUBEN

6.APRIL
2026

HÄNCHENHÄNCHENHÄNCHEN
Liebe Motorsportfreunde,
auch in diesem Jahr lädt der Motorsportclub Hänchen  
e. V. wieder zur Motocrossveranstaltung auf der Renn- 
strecke „Am Weinberg“ ein. Nachdem die Veranstaltung im 

vergangenen Jahr nicht wie gewohnt stattfand, wird sie in 
diesem Jahr wieder am Ostermontag, dem 6. April 2026, 
ausgetragen. An diesem Tag finden Läufe zur Deutschen 
Meisterschaft der Klassen Seitenwagen und Quad statt. 
Zusätzlich starten die Fahrer der Landesmeisterschaft in 
der Klasse MX2.

Die Trainingsläufe starten um 8:00 Uhr, im Anschluss fol-
gen die Wertungsläufe in den einzelnen Klassen. Die Zu-
schauer dürfen sich auf spannenden Motorsport und be-
eindruckende Gespanne freuen.
Den genauen Zeitplan sowie weitere Informationen findet 
ihr auf unserer Internetseite oder in den sozialen Medien. 
Also merkt euch den Termin vor und verbringt einen ab-
wechslungsreichen Ostermontag an der Rennstrecke.
Wir freuen uns auf euch.

Der Vorstand des MSC Hänchen

VfB 1921 Krieschow      
Spielplan April 2026 
 
Abteilung Fußball                                        
 

Team I  NOFV Oberliga Süd     
Sa 04.04.16 14:00 VfB 1921 Krieschow : Budissa Bautzen 
Mo 06.04.26 14:00   FC Wernigerode        : VfB 1921 Krieschow  
So 12.04.26 14:00   VfL Halle                    : VfB 1921 Krieschow   
Sa 18.04.26 14:00   VfB 1921 Krieschow  : VfB Halberstadt 
Sa 25.04.26 14:00   VfB Auerbach             : VfB 1921 Krieschow  
Fr 01.05.26 14:00 VfB 1921 Krieschow : SG Sandersdorf 
So 03.05.26 14:00   VfB 1921 Krieschow  : RSV Eintracht Stahnsdorf 
   

Team II  Landesliga Süd          
Sa 11.04.26 15:00  VfB 1921 Krieschow II : FV Erkner 
Fr 17.04.26 19:30  SV Wernsdorf   : VfB 1921 Krieschow II 
Sa 25.04.26 15:00  VfB 1921 Krieschow II : FSV Brieske SfB 
Do 30.04.26 19:30  SV Seelow   : VfB 1921 Krieschow (ggf.So) 
 
 
 
A/B/C Jugend 
Siehe Ankündigungen der Spielgemeinschaft Krieschow/Kunersdorf/Kolkwitz/Kl. Gaglow 
 
 

Abteilung Billard                 
Regionalklasse Ostbrandenburg B 
Saisonende  
 
    

Abteilung Tischtennis          
Landesbereich Süd  1. Landesklasse Ost 
Sa  11.04.26   14:00 Uhr    VfB Krieschow I           :  SG Automation CB III 
Sa  18.04.26     14:00 Uhr    SG Schwarze Pumpe  :  VfB Krieschow I 
Sa  25.04.26     14:00 Uhr    VfB Krieschow I           :  Frauendorfer SV II 
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